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Bauen und Aufbauen im mitteldeutschen Wirtschaftsraum

Drei Jahre beispiellosen Wirtschaftsaufschwunges
unter nationalsozialistischer Führung haben den
mitteldeutschen Wirtschaftsraum immer stärker als
das zukunftsreichste Industriegebiet Deutschlands
hervortreten lassen Gab es schon vorher mannig
fache Gründe für die stetige Aufwärtsentwicklung
unter denen die Rohstoffvorkommen die zentrale
Verkehrslage und die günstigen Arbeits und Sied
lungsverhältnisse an erster Stelle stehen so haben
die besonderen Erfordernisse der letzten Jahre vor
allem die wehrpolitischen Bedürfnisse und der
Zwang zur eigenen Rohstofferzeugung die Be
deutung Mitteldeutschlands noch ganz wesentlich
gesteigert Wenn 1937/38 der Mittellandkanal voll
endet sein wird dürfte Mitteldeutschland in zen
traler Lage zwischen westdeutscher Schwerindu
Strie Nordscehäfen und ostdeutscher Industrie und
Landwirtschaft zu dem wichtigsten deutschen Wirt
Schaftsgebieten zählen Angesichts einer solchen
Entwicklung die in jahrzehntelanger Arbeit stetig
und folgerichtig vorbereitet wurde um dann in den
letzten Jahren in beinahe stürmischem Tempo vor
Wärtszuschreiten gilt es Rückschau zu halten auf
das Erreichte Es gilt einen Augenblick zu verweilen
um sich über die Grundlagen und die Zielrichtung
dieser Entwicklung ein Bild zu machen Es gilt
Schließlich der Auftriebskräfte und der Besonder
heiten der konjunkturellen Kräfte innezuwerden
denen Mitteldeutschland seinen jetzigen Aufschwung
Verdankt Dieser Rückschau und Ausschau dient
die vorliegende Sonderbeilage der Hallischen Nach
richten Der Titel Neues Mittelland der ihr voran
gestellt wurde deutet an daß das Land zwischen

Harz und Lausitz zwischen Merseburg und Magde
burg in diesen Jahren ein neues Gesicht erhalten
hat daß es in der Tat ein neues Land geworden ist
Aufgaben von früher kaum geahnter Größe und Be
deutung sind gerade diesem deutschen Kerngebiet
gestellt worden Neue Industrien forderten die Er
schliehung neuer Verkehrswege Das Problem einer
zweckvollen und bevölkerungspolitisch richtig an
gesetzten Siedlung machte eine umfassende Landes
planung notwendig die im Laufe der kommenden
Jahre den mitteldeutschen Raum nach modernsten
Gesichtspunkten zu gliedern haben wird Den
Fragen der Landesplanung der Siedlungs und Ver
kehrspolitik ist darum in dieser Beilage ein wich
tiger Platz eingeräumt worden Da die letzt jährigen
Fortschritte im mitteldeutschen Raum sich in erster
Linie auf die staatliche Initiative gründeten die in
der Entwicklung eigener Rohstoffe in dem Ausbau
der Verkehrswege und der Berücksichtigung wehr
politischer Bedürfnisse sich auswirkte so stand
weiterhin der auherordentliche Aufschwung der
Bauwirtschaft im Vordergrund In keinem Abschnitt
seiner Geschichte dürfte Mitteldeutschland soviel
Bauvorhaben zu verzeichnen gehabt haben wie in
den letzten drei Jahren Von der Bauwirtschaft als
einer Schlüsselindustrie sind fast alle anderen Wirt
schaftszweige wesentlich angeregt worden Der
dieser Beilage von sachkundiger Seite zur Ver
fügung gestellte Beitrag über die Struktur der
gegenwärtigen Baukonjunktur und die Aussichten
des Baujahres 1936 dürfte darum das besondere
Interesse aller mitteldeutschen Wirtschaftskreise
finden Dabei wird sich erweisen daß angesichts der

neuartigen und lebenswichtigen Aufgaben die
Mitteldeutschland zugedacht sind die staatliche Ini
tiative auch weiterhin und vielleicht länger als
anderswo wirksam bleiben dürfte Ueber die öffent
liche Wirksamkeit und die staatliche Bautätigkeit
hinaus erwächst für die mitteldeutsche Wirtschaft
jedoch in steigendem Maße die Not wendigkeit
privatwirtschaftlicher Mithilfe wenn der im neuen
Reich ausgelöste Strom befruchtend in alle Gewerbe
zweige einmünden soll Schon längst ist die viel
besprochene Initialzündung erfolgt ist der Funke
von der staatlichen auf die private Initiative über
gesprungen grobe Gebiete der privaten Wirtschaft
sind von der allgemeinen Belebung erfaßt worden
Aber es sind verstärkte Tatkraft vermehrte Energie
unablässiges Planen und Arbeiten nötig damit über
Handwerk Klein und Mittelindustrie auch die Ver
braucherschaft und der Handel kräftig in den Auf
schwung einbezogen werden Die Basis der gegen
wärtigen Konjunktur muß verbreitert werden Im
vierten Jahre der nationalsozialistischen Führung
gilt es das Erreichte zu sichern und planmähig aus
zubauen So möchten wir hoffen daß diese Beilage
dazu beiträgt den Volksgenossen unserer Heimat
ein Bild von der großen und bedeutungsvollen Arbeit
zu vermitteln die gegenwärtig im Neuen Mittelland
geleistet wird Die mitteldeutsche Wirtschaft aber
möge sie bei der Aufgabe unterstützen die in diesem
Zeitpunkte der deutschen Wirtschaft allgemein ge
ſtellt ist die private Geschäftstätigkeit anzuregen
und zu fördern damit der Konjunkturaufstieg auf
der Grundlage einer weiterhin aktiven staatüchen
Auftragspolitik seinen Fortgang nehmen kann
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Planvolle Lenkung des Arbeitseinsatzes

Bis zur Machtergreifung durch die national
sozialistische Regierung betrachtete man die
Frage welche Arbeit sich jemand suchte und
wo er sie fand als seine höchstpersönliche An
gelegenheit Diese liberalistische Auffassung
hat dahin geführt daß nach der Gründerzeit die
Dörfer immer leerer und die Städte immer volk
reicher wurden Die aufstrebende Industrie bot
jedem der Arbeit suchte einen Arbeitsplatz

Als dann die Maschinenarbeit der Handarbeit
erhebliche Konkurrenz machte und das gemein
same Schaffen des Volkes zum Kampf zweier
Klassen verzerrt wurde da errichtete man öffent
liche Arbeitsnachweisstellen die Arbeit Ver
mitteln sollten Auch sie waren noch ganz von
dem Gedanken getragen daß Staat und Wirt
schaft zwei grundverschiedene Erscheinungen
seien und daß sich der Staat vermittelnd
zwischen die beiden feindlichen Lager der Ar
beitgeber und Arbeitnehmer stellen müsse

Der Nationalsozialismus hat diese falsche
Vorstellung von den Aufgaben des Staates und
der Wirtschaft überwunden Wir wissen heute
durch trübe Erfahrungen belehrt daß Staat und
Wirtschaft nur verschiedene Erscheinungs
formen des einheitlichen völkischen Lebens sind
und daß beide Aufgaben zu lösen haben die
umfassender sind als nur die Sorge etwa um die
Wirtschaft Daß das Volk im ganzen Arbeits
und Schaffensmöglichkeit finde daß es seine Er
nährungsfreiheit erlange und seine Webrfreiheit
ihm den Schutz vor fremdem Zugriff sichere
das sind die großen Linien nach denen sich
auch die Tätigkeit der Dienststellen der Reichs
anstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen
versicherung der Landesarbeitsämter und Ar
beitsämter ausrichtet und die den gesetzlichen
Vorschriften zugrunde liegen die uns die letzten
drei Jahre in rascher Folge gebracht haben
Diese neue über die bisherige Vermittlungs
tätigkeit der Arbeitsämter weit hinausgehende
Einwirkung auf die Gestaltung des deutschen
Arbeits und Wirtschaftslebens wird Ar
beitseinsatz genannt

Arbeitseinsatz ist heute die wichtigste
Aufgabe der Arbeitsämter Die Arbeitsvermitt
lung ist nur ein Teilstück hiervon auch sie ist
nicht mehr wie früher schlechthin Stellen
besetzung sondern die Einordnung
schaffender Menschen an den Ar
beitsplatz den sie auf Grund ihrer
Eignung zum Wohl der Volksge
meinschaft am besten ausfüllen
können Zur Arbeitsvermittlung tritt als
wichtiges Gebiet hinzu die Eingliederung des
beruflichen Nachwuchses in die schaffende Ge
meinschaft durch Berufsberatung Sie
findet weiter ihre Ergänzung durch die Ein
führung des Arbeitsbuches die sich auf
alle im Arbeitsleben stehenden Volksgenossen
erstreckt

Im ersten Kampfjahr 1933 mußte die Parole
noch heißen Jedem Arbeitswilligen einen
Arbeitsplatz Damals kam es darauf an der
Not überhaupt entgegenzutreten und die gewal
tigen Arbeitslosenziffern zu senken Dann aber
entstanden mit der fortschreitenden Wirt
schaftsbelebung neue Aufgaben die darin be
standen den Strom der aus der Arbeitslosigkeit
in die Arbeit Zurückkehrenden so zu lenken
daß nicht neue Schäden entstanden Das Ziel
hieß und heißt nunmehr Jedem arbeitswilligen
Volksgenossen seinen Arbeitsplatz

Diese Forderung ist wiederum nicht lediglich
von den Interessen und Wünschen des Einzelnen
aus zu verstehen sondern von den Notwendig
keiten unserer gesamten Volkswirtschaft Ge
rade im Landesarbeitsamtsbezirk Mitteldeutsch
land in dem wichtige landwirtschaftliche Gebiets
teile mit bedeutenden Industriebezirken und
Großstädten stark durchsetzt sind traten die
Probleme sichtbar in Erscheinung die die ge
samte deutsche Gesetzgebung auf dem Gebiet
des Arbeitseinsatzes seit 1934 ausgelöst haben

Unter ihnen spielte die Versorgung der
Landwirtschaft mit den nötigen Arbeits
Kräften eine erhebliche Rolle NMitteldeutsch
land weist weite Gebietsteile auf in denen die
intensiv betriebene Landwirtschaft insbesondere
der Zuckerrübenanbau von jeher großen Be
darf an zusätzlichen Arbeitskräften hatte Ueber
50000 ausländisehe landwirtschaftlehe
Wanderarbeiter wurden in früheren Jahren zur
Deckung des Spitzenbedarfes zeitweise nach

Mitteldeutschland holt Ihr Ersatz durch
einheimische Wanderarbeiter insbesondere aus
Sehlesien und den benachbarten Bezirken stellte
die Dienststellen der Reichsanstalt vor eine
schwierige Aufgabe Es ist ihnen gelungen
diese Aufgabe zu lösen und damit zum Erfolg
der Erzeugungsschlacht wesentlich beizutragen

Aber nicht nur durch Heranzieh
Wanderarbeitern ist die Reichsanstalt in die
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Von Geh Finanzrat Dr Löblich
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Präsident des Arbeit samtes Mitteldeutschland

en

Am kaltiseken Gaswerk

Maßnahmen einbezogen die der Hebung und
Förderung der heimischen Landwirtschaft
dienen Durch das Gesetz zur Regelung des
Arbeitseinsatzes vom Mat 1934 ist ihr eine mit
verantwortliche und mitbestimmende Rolle bei
der Frage der Einstellung und Verwendung land
wirtschaftlicher Arbeitskräfte allgemein zuge
fallen Schließlich sind ihre Bestrebungen hier
bei noch auf ein weiteres Ziel gerichtet nämlich
auf die Unterbringung verheirateter
Landarbeiter die gleichbedeutend ist mit der
Versorgung der Landwirtschaft mit einem seh

e S
Zeieknung von Kurt Markol

haften bodenständigen Arbeiterstamm Hier
liegen die Schwierigkeiten in dem Fehlen ge
eigneter Landarbeiterwohnungen Diesem Man
gel sucht die Reichsanstalt durch verlorene Zu
schüsse zum Landarbeiterwohnungsbau abzu
helfen Im Bezirk des Landesarbeitsamts Mittel
deutschland ist dies bereits mit gutem Erfolg
durchgeführt und findet weiter lebhafte Beach
tung

Der erhebliche Aufschwung der mittel
deutschen Industrie in den letzten
Jahren insbesondere der Metallindustrie hatte

Neue Aufgaben für die Arbeitersiedlung
Von Reichsarbeitsminister Franz Seldte

Der Aufschwung der deutschen Wirtschaft im Dritten Reich hat in besonders starkem
Maße den mitteldeutschen Wirtschaftsraum erfaßt Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen
der nationalsozialistischen Regierung namentlich aber die für die Wehrhaftmachung
unseres Volkes nötigen Arbeiten haben daran ausschlaggebenden Anteil Immer mehr hat
das junge Industriegebiet Mitteldeutschland in energischer Kraftentfaltung seine Leistungs
fähigkeit erweitert und an Bedeutung für die gesamtdeutsche Wirtschaft gewonnen Es
konnte daher auch an der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit wesentlich mitwirken

Die an manchen Arten so lebhafte jetzige Aufwärtsentwieklung darf die mitteldeutsche
Wirtschaft aber keineswegs zu der Annahme führen daß sie auf dem neugewonnenen
Besitzstand ohne weiteres ausruhen könne Vielmehr hat gerade diese Entwicklung eine
Reihe neuer Probleme heraufgeführt deren Lösung die angespannte Tätigkeit der be
rufenen Staats und Parteistellen vor allem aber auch den vollen Einsatz unternehme
rischer Initiative verlangen

Besondere Aufgaben sind namentlich auf dem Gebiet des Wohnungs und Siedlungswesens
erwachsen Hier hat der Ausbau alter Gewerbezweige und die Entwicklung neuer In
dustrien im mitteldeutschen Wirtschaftsraum ein Ausmaß angenommen das die Nachfrage
nach Wohnungen in ungeahnter Weise gesteigert hat Die Wohnungsknappheit wurde
noch besonders dadurch verschärft daß infolge der erfreulichen Zunahme der Ehe
schliehungen die nicht zuletzt auf die verschiedenen bevölkerungspolitischen Maßnahmen
der Reichsregierung zurückgeht eine sprunghafte Zunahme an Haushaltungen zu ver
zeichnen war Der größte Bedarf besteht zweifellos an Kleinwohnungen die von den
breiten Schichten unserer Arbeiterbevölkerung bezahlt werden können

Hier gilt es Hilfe zu schaffen soweit dies die starke Beanspruchung der öffentlichen und
privaten Mittel für die vordringlichsten Aufgaben des Reiches auf dem Gebiete der Wieder
wehrhaftmachung gestattet An die Lösung der Aufgaben muß nach übergeordneten Ge
sichtspunkten und ünter einem einheitlichen Leitgedanken herangeégangen werden Es
gilt einen planvollen Einsatz nicht nur bei der örtlichen Verteilung der einzelnen Sied
lungsvorhaben zu gewährleisten die einheitliche Linie muß vielmehr aueh bei dem Ver
wWendungszweck der öffentlichen Mittel durchgehalten werden Da die Arbeiterschaft am
meisten unter dem Wohnungsfehlbedarf leidet muß in erster Linie sichergestellt werden
daß der vordringliche Bedarf an Wohnungen für die wirklich minderbemittelten Schichten
der Bevölkerung befriedigt wird und das Kapital nicht zu aufwendigen Bauten zutfließt
Im Mittelpunkt der Bestrebungen muß aber die Kleinsiedlung stehen deren be
sondere Bedeutung und Figenart darin liegt den Arbeiter bei eintretenden Krisen vor Er
schütterungen zu bewahren und ihm das Getühl der Verwurzelung mit der heimischen
Scholle wiederzugeben

Ich habe es daher freudig begrüßt daß die mitteldeutsche Wirtschaft bei der Ansiedlung
von Gefolgschaftsmitgliedern tatkräftig mitgewirkt hat denn bei allen Maßnahmen auf
dem Gebiete des Wohnungs und Siedlungswesens kann die private Initiative nicht ent
behrt werden Die mitteldeutsehe Industrie kann meiner Unterstützung bei allen Bestre
bungen zur Förderung des Siedlungswesens sicher sein Ich hoffe daß es auf diese Weise
gelingen wird den mitteldeutschen Arbeiter nicht nur in Arbeit und Brot zu bringen
sondern ihm auch das Gefühl der Verbundenbeit mit der Heimaterde zu verschaffen
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zur Folge daß ein Mangel an Pacharbeftern
eintrat der behoben werden mußte Die Ar
beitsämter lösten diese Aufgabe indem sie Paeh
arbeiter aus Bezirken in denen sie enthet
werden Konnten heranzogen und ferner durch
Umschulung berufsfremder Kräfte Dies
in engster Verbindung mit den Betrieben er
folgende Schulung an der Maschine die sog I
nannte betriebsnahe Schulung hat sich aus
gezeichnet bewährt

Wir stehen auf dem Gebiete des Arbeitsein
satzes noch nicht am Ende sondern erst am
Anfang der neuen Entwicklung Sie ist für
Mitteldeutschland besonders günstig gewesen
Das Gebiet zwischen Elbe und Werra das im
wesentlichen die Provinz Sachsen und die Län
der Anhalt und Thüringen umfaßt ist aus
zweierlei Gründen im Begriff zum Kraftzentrum
des deutschen Wiederaufstieges zu Wwerden
durch seine zentrale Lage und durch die Roch
wertigkeit seiner Erzeugnisse

Seine zentrale Lage hat es mit sich gebracht
daß die Arbeitslosigkeit in Mitteldeutschland
nicht nur verhältnismäßig rascher abgenommen
hat als es im Reichsdurchschnitt der Fall war
sondern daß die Zahl der beschäftigten Arbeit
nehmer schneller gewachsen ist als die Ar
beitslosenziffern sanken Nachstehende Tabelle
mag dies näher erläutern
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Wir sehen daß im August 1935 nur noch
rund 87 000 Arbeitslose und rund 1 518 000 Be

gerühlt Wwurden das sind rum M den nati
00 000 Beschäftigte mehr als in Wen daß sie

Zeitpunkt der Machtergreifung Davon stammen vertretbare
schätzungsweise rund 150 000 bis 170 000 aus rnehmen
anderen deutschen Bezirken die von auberhalb ches Jahr c
in die aufstrebende mitteldeutsche Wirtschaft Leuna Pe
eingegliedert wurden und dadurch wieder in Hitiger Rohs
Arbeit und Brot kamen d seit de
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In welchem Maße sich die Senkung der Ar
beitslosenzahlen in einigen der wichtigsten Be
rufsgruppen in Mitteldeutschland ausgewirkt hat
dafür einige Beispiele

Es waren vorhanden Stichtag 31 Januar

In der Berufsgruppe 1933 1934 1935 1935 großen 1
Landwirtschaft 35700 15 700 12800 7500Metallindustrie 81800 39 900 19000 1259 I er Bezi
Chemisehe Industrie 3600 2000 700 375 PPen Anteil
Baugewerbe 66000 33 500 36 900 27 eitslosigkei
Ungelernte 95800 59700 53 800 45 60 89 516 im

neVolksgenossen in die freie Wirtschaft im Vor en vermel
dergrund der Bemühungen so hat sich das Das Br
Dritte Reich die Versorgung der noch nicht ten Ruhrre
wieder Unterzubringenden durch zusätzliche der Se
Arbeits gelegenheiten in einem Maße an Png an
gelegen sein lassen das bis dahin unbekannt Tatsüchli
war Es lohnt hier zu Vergleichszwecken bis de in diese

ne egehen um zu zeigen was man heute unter b die in s0
öffentlicher Arbeitsbeschaffung versteht I merwünsc

Es wurden in Nitteldeutschland bei Not h mittel
standsarbeiten Reichsautobahnen und bei len Lag

er Verkehder Reichswasserstraßenverwaltung beschäftigtStichtag 31 Januar sser ein idStrie Nict

n so le sondern771 1892 47 623 23 932 20 767 en Teil de
In dem Mabe als sich die erstarkende Wirt Aeh erg

schaft aufnahmefähig zeigte wurde langsam die r d
Zahl der Notstandsmaßnahmen wieder verriu e Raume
gert Die Notstandsarbeiten dienen jetzt nur x Neubau
noch dazu in wirklichen Notgebieten die Arbeits berg ans
losigkeit beseitigen zu helken r r

Daß diese aufstrebende Entwicklung nicht M aus die

nur eine vorübergehende Erscheinung ist dafür zwanzig
Wird die in Mitteldeutschland ansässige Industrio Weh den Bau
für hochwertige Facherzeugnisse zu sorzzen Arbeiter
haben Im Kampfe um die Wiedergewinnung äes Fikfellos mit
Auslandsmarktes kommt ihr eine führende Be Wing äies
deutung zu Sie stützt sich dabei auf einen e derStamm geschulter Kräfte dessen Erhaltung und ehzeit
Ergänzung auch den Dienststellen der Reichsan Mge Es
stalt besonders angelegen ist Die aufstrebende mit u beh
Entwicklung dureh planvolle Lenkung des Ar Müöstrielle g
beitseinsatzes nach den übergeordneten Gesichts
punkten der Volksgesamtheit weiter zu fördern
ist Aufgabe und Ziel der Arbeitseinsatzpolitik
der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlang und
Arbeitslosenversicherung im Dritten Reich
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Immer strebe zum Ganzen
Und Kkannst du selber kein Ganzes Werden
Als dienendes Glied
schließ an ein Ganzes dich an

Kann das Stellvertr Generalkommando
K 4000 Bauarbeiter und Handwerker

en zur Herstellung von Stickstoff aus der
in einem unverzüglich bei Merseburg zu

ptenden Werk Diese Anfrage erging vor
mehr genau 20 Jahren und führte mich den
Fachoffizier der neueingerichteten Fabri
teilung des Stellv Generalkommandos in
deburg zum ersten Male über die Aecker
ehen Merseburg und Corbetha und ins
eltal Wenig Wochen später stand eine Ba
enstadt in der es hämmerte und baute Tag
Nacht in rastloser Arbeit und ein Jahr
er im Frühjahr 1917 nahm das Am
iakwerk Merseburg der Badischen Anilin
sodafabrik seinen Betrieb auf Die Orts
en Leuna Daspig gestern noch unbekannt
en plötzlich bedeutungsvoll ebenso wie
teritz Reinsdorf und andere Und doch
s niemand von uns daß das Wort Leuna
al ein Begriff von magischer Gewalt werden
le Die mitteldeutsche Braunkohle und das
ser der Saale waren der Grund für die
hdortswahl der neuen Industrie

damals schon bewegte uns die Frage was
dem Leunawerk im Frieden werden würde
ne sich der künstliche Stickstoff behaupten
n den natürlichen Chilesalpeter Nun wir
en daß sich aus der anfangs nur durch die
vertretbaren Produktion ein hochrentables
rnehmen entwickelt hat wenn auch
ches Jahr der Sorge den leitenden Männern
Leuna beschieden war Braunkohle ist

tiger Rohstoff geworden In den zwanzig
en seit dem ersten Spatenstich bei Leuna
die Chemie in rastloser Arbeit neue Wege
rscht und seit der Nationalsozialismus dieser
eit die zielklare Richtung gab erfüllt neues
ten und neues Wachsen die Werkstätten im
rk zwischen Weißenfels und Bitterfeld Mit
tisterter Hingabe rührten sich alle Hände in
grohßen 1933 begonnenen Arbeitsschlacht

der Bezirk Halle Merseburg hat keinen
en Anteil an dem gewaltigen Rückgang der
itslosigkeit von 515 508 im Januar 1933
89516 im Oktober 1935 im Bezirk des Lan
rbeitsamtes Mitteldeutschland Und doch
len vermehrt warnende Stimmen vernehm

Das Braunkohlenrevier droht zu einem
ten Ruhrrevier zu werden Droht
n der Segen zum Fluche werden Die
mung an Goethes Zauberlehrling rührt uns

Tatsüchlich ist die Gefahr groß daß sich
de in diesem begünstigten Gebiete durch die
ſierung der Industrie Verhältnisse entwik

die in sozialpolitischer Hinsicht als durch
nerwünscht bezeichnet werden müssen

Der mitteldeutsche Raum ist infolge seiner
ralen Lage seiner Bodenbeschaffenheit und
per Verkehrsmöglichkeiten zu Lande und zu
Wer ein ideales Entwicklungsgebiet für die
iätrie Nicht nur der neue Rohstoff Braun
le sondern auch diese besonders im nörd
en Teil des Bezirks bei Magdeburg und Des
Sch ergebenden günstigen Verkehrsmög

keiten veranlassen zahlreiche Werke sich in
em Raume anzusiedeln Eine Statistik aller
er Veubauten würde ein wunderbares Doku
t nationalsozialistischer Aufbauarbeit sein
berechtigten Stolz weckt Um so notwen

r aber ist die andere Seite zu beachten die
aus dieser Situation ergibt Noch heute
2wanzig Jahren ist die Wohnfrage für die
ch den Bau des Leunawerkes neu angesiedel
Arbeiter nicht gelöst trotzdem die I G
lellos mit großer Bereitschaft sich auch der
ng dieser Frage gewidmet hat Die
e der Industrieverlagerung ist
ekzeitig

e Es ist undenkbar beide Probleme ge
eine Wohnungsbau

w t zu behandeln Es ist begreiflich daß der
Wtrielle gewöhnt ist in erster Linie an die

indene technische und finanzielle Planung
en Ein neues Industriewerk braucht

tung der Betriebsstätten und die damit

Eisenbakn UVnterfükrung der Reicksautobakn Halle Leipzig Aufnakme 0BK Halle

Organisation
eines neuen Industriegebiets

Von Präsident W A Farenholtz
Leiter der Bezirkswirtsehafts kammer Mitteldeutsechland

nicht nur Kessel Kraftmaschinen und Werk
zeuge sondern es braucht auch Arbeiter Ar
beiter aber bedeuten Wohnungen So tritt neben
die Kraft und ILeistungsmaschine die fast
möchte man sagen Wohn Maschine
die die neue Fabrik genau so nötig hat wie jene

Die Erkenntnis für diese Zusammenhänge
entwickelt sich allmählich Die Arbeitsgemein
schaft die zur Förderung des Arbeiterheim
stättenbaues zwischen der Reichsgruppe In
dustrie dem deutschen Gemeindetag dem
Reichsheimstättenamt und anderen beteiligten
Organisationen im Sommer 1935 gegründet
wurde ist erster sinnvoller Ausdruck für die
Zusammengehörigkeit der neuen Aufgaben

Zwei Gesetze sind in diesem Zusammenhang
von entscheidender Wichtigkeit das Gesetz zur
Ordnung der nationalen Arbeit vom Februar
1934 und der Erlaß des Führers und Reichs
kanzlers über die Reichsstelle für Raumordnung
vom 26 Juni 1935 Im ersteren wurde durch
die Neuorganisation der gewerblichen Wirtschaft
in fachlicher und bezirklicher Hinsicht ein In
strument geschaffen das geeignet ist unter
weitester Anwendung des Grundsatzes der
Selbstverwaltung der Wirtschaft die Möglichkeit
zu geben nach dem nationalsozialistischen Ge
setz Gemeinnutz vor Eigennutz ihre Arbeit
neu zu ordnen Im langsamen aber stetigen
Aufbau wurde vom Tage der Verkündung dieses
Gesetzes an die Neuordnung in Angriff genom
men ohne dabei das feinverästelte Gefüge der
Wirtschaft zu stören Denn es stand von vorn
herein fest daß ein Wirtschaftskörper wie der

Belegsckafts Feste

deutsche der in so besonders starkem Maße den
Spannungen zwischen einem chaotischen Welt
markt und einem sich neu ordnenden Binnen
markt ausgesetzt ist vor jeder Erschütterung
bewahrt bleiben mußte Es war aber auch von
Anfang an klar eine wie gewaltige Aufgabe sich
aus dieser Tatsache ergab ein so riesenhbaftes
Gebäude ohne Betriebsstörung umzubauen

Wir sind noch mitten darin in diesem Umbau
Der Errichtung der fachlichen Organisationen
die die fachlich aufeinander abgestimmten Wirt
schaftszweige in organischen Zusammenhang
bringen sollen folgte die regionale Ordnung in
den Bezirkswirtschaftskammern In letzteren
soll unter tunlicher Anlehnung an bestehende
Verwaltungsgrenzen die Wirtschaft eines seiner
Struktur nach möglichst einheitlichen Bezirkes
regional derart zusammengefaßt werden daß
Industrie Handel und Handwerk zu gemein
samem Planen und Arbeiten im Dienst am gan
zen zusammengeführt werden So ist wegen der

strukturellen Verschiedenheit zwischen dem süd
lichen und dem nördlichen Teil im bisherigen
mitteldeutschen Treuhänderbezirk eine Teilung
in zwei Bezirkswirtschaftskammern vorgenom
men und das organisch zusammengehörige Ge
biet der Regierungsbezirke Magdeburg Merse
burg und des Landes Anhalt zusammengefaßt
Um von vornherein dafür zu sorgen daß
zwischen der gewerblichen Wirtschaft und der
Landwirtschaft sowie den Gemeindevertretungen
enge Fühlungnahme besteht gehören dem Bei
rat der Bezirkswirtschaftskammer der Landes
bauernführer und ein Vertreter des deutschen

vor kundert Jakren Der fubel Festplate des Lauckkammerwerkes

Gemeindetages an Die federführende Leitung
der Bezirkswirtschaftskammer liegt bei der In
dustrie und Handelskammer Magdeburg und
dem Präsidenten dieser Kammer dessen Stell
vertreter Landeshandwerksmeister Sehnert und
Präsident Ehlert der Industrie und Handels
Kammer zu Halle sind Da vom Deutschen Ge
meindetag Oberbürgermeister Dr Dr Weide
mann Halle die Gemeinden im Beirat der Wirt
schaftskammer vertritt so ist für die engste Ver
bindung zwischen den beiden größten Städten
dieses Bezirkes Magdeburg und Halle aufs
beste gesorgt

Durch diese Zusammenfassung aller wirt
schaftenden Kräfte unseres Bezirkes wird es
möglich die besonderen die gesamte Wirtschaft
angehenden großen Fragen einer Lösung ent
gegenzuführen Die eingangs erwähnte Not
wendigkeit der Verbindung zwischen Industrie
und Wohnungsbau stellt eine der vornehmsten
Aufgaben der sich die Wirtschaftskammer zu
widmen hat dar und es ist Kein Zweifel daß
fast als erstes aus den richtungweisenden Er
Kenntnissen der politischen Gauleitungen sich
eine enge Zusammenarbeit zwischen der neu ge
schaffenen Reichsstelle für Raumordnung und
unserer Wirtschaftskammer entwickelt hat

Neue Aufgaben erfordern neue Wege Das
Tempo der Entwicklung in unserem Raume er
fordert auch ein anderes Tempo für die organi
satorischen Maßnahmen Störungsfrei soll sich
der Umbau der Wirtschaft vollziehen deshalb
muß rechtzeitig und wenn nötig im ent
schlossenen Zugriff das Steuer herumgelegt
werden wenn die Gefahr einer PFehlleitung
droht So wurde noch ehe durch die Verord
nung vom 15 Februar die organisatorischen
Maßnahmen für die Durchführung der Raum
ordnung im Reiche verkündet waren von Reichs
minister Kerrl eine Landesstelle für Raum
planung beim Oberpräsidium Magdeburg er
richtet der die durch die Bezirkswirtschafts
kammer erfaßte Wirtschaft ihre tatkräftige
Hilfe nicht versagen durfte

Unser mitteldeutscher Raum soll nicht
zu einem zweiten Ruhbrrevier werden Wohl soll
hier Kräftigstes industrielles Leben neben einer
blühenden I andwirtschaft mit erfolgreicher Be
fruchtung von Handel und Handwerk und der
Gemeinden erwachsen aber der Mensch als
Schöpfer und Träger und zwar der geistig
schaffende wie der handarbeitende soll nicht
Objekt sondern Subjekt nicht Sklave sondern
Herr der Entwicklung in unserem Raume sein
Durch sorgsame Wahl der Standorte großzügige
Erschliebung der zum Wohnen bestimmten
Räume und neuartige Bebauungspläne wird da
für zu sorgen sein daß der Grundgedanke des
Nationalsozialismus die Gebundenheit des
Menschen an Volkstum und Heimat seine Ver
wirklichung findet

Der Liberalismus kannte diese Aufgabe nicht
und überließ die Entwicklung dem Zufall Preis
steigerungen der Grundstücke und ein un
gesunder Wohnungsbau in Mietskasernen waren
die Ergebnisse Wir Heutigen die wir den
Sinn unseres Raumes und der Menschen in ihm
erkannt haben wissen daß wir die Lösung
dieser Fragen nicht anderen überlassen dürfen
sondern sie selbst in die Hand nehmen müssen
Wir wissen aber auch da wir die Betriebs
gemeinschaft als Kernstück der Volksgemein
schaft erkannt haben daß eine Finanzierung
des Wohnungsbaues eine organische Spitzen
finanzierung voraussetzt die nur im Zusammen
wirken mit den Werksleitungen erfolgen kann
Diese müssen in den Stand gesetzt werden in
wirtschaftlicher Weise d h in beschleunigt zu
rücktlie benden Hypotheken ihre Wohn
maschinen zu einem Bestandteil ihrer Werke
und ihrer Bilanzen zu machen und ihrer Stamm
arbeiterschaft in eigenem Hause Heimat und
Besitz zu schaffen Vielleicht in keinem Raume
stohen sich so hart die Sachen wie in unserem
mitteldeutsehen der so reich gesegnet ist und
der um so mehr die Pflicht auferlegt sich dieses
Segens würdig zu erweisen damit wir Hentigen
vor dem Urteil der Kommenden bestehen
können
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An der Drekbank

Maschinenbau im Mittelland

ER HAP II S C E W A RTCHTENTNE Fs T T T W
Denn die technischen Aufgaben unserer Zekt

lassen sich nur durch sin n vollen Einsatz
der Maschine lösen Nicht nur die Mode
entwicklung auf dem Textilgebiet wirft auch
für den Maschinenbau laufend neue Probleme

und gewachsen Ein Querschnitt
gegenwärtige Struktur unseres Gebiet
dies deutlich Die erste Spalte der s
den Tabelle gibt einen Ueberblick n
Fachgruppen welche im Maschinenba

5 o N

Von Otto Sack Leipzig

Leiter der Wirtsehaftsgruppe Maschinenbau

Grundlagen für die Entwicklung des mittel
deutschen Wirtschaftsraumes sind nicht Rob
stoſfvorkommen wie sie etwa für das rheinisch
westfälische Industrierevier die Basis sind und
bei der Entstehung des oberschlesischen In
dustriereviers Pate gestanden haben Unser
mitteldeutsches Wirtschaftsrevier fußt vielmehr
fast ausschließlich auf der wertvollsten Basis
der deutschen Wirtschaft dem Fleiß und der
Leistungsfähigkeit seiner arbeitsamen Bevölke

rung
Nicht Roh und Halbstoffe werden hier er

veugt sondern hier Begt ein Hauptzentrum der
äeutschen ver arbeitenden Industrie Die
hohe Besiedlungsdichte unseres Gebietes ist ein
Beweis für die Ergiebigkeit der Arbeit im mittel
deutschen Lebensraum Die Arbeitsproduk
tivität aber ist das Ergebnis systematischer und
ständiger Vervollkommnung der Arbeitsmetho
den d h des wohliiberlegten Einsatzes
der Maschinentechnik So wie im gro
en die Bevölkerung Deutschlands in hundert
Jahren sich verdreifachen Konnte bei gleich
zeitiger Steigerung des Einzeleinkommens auf
das 4äfache war es auch im besonderen in
Mitteldeutschland Schon frühzeitig entwickel
ten die mitteldeutschen Betriebe ein lebhaftes
Interesse für die Anwendung maschineller PFer
tigungsmethoden die einer wachsenden Bevölke
rungszahl Arbeit und Existenz boten Mit dem
Ausbau der mitteldeutschen Industrie entstan
den dann in Mitteldentschland selbst zahlreiche
Maschinenbaubetriebe

Bei einem solchen Gesamtüberblick über die
Struktur des Maschinenbaues in Mitteldeutsch
land muß eines besonderen Umstandes gedacht
werden Das ist der hohe Ausfuhbranteil
im mitteldeutschen Maschinenbau Während im
Reichsdurchschnitt der Maschinenindustrie für
1935 26,3 Prozent des Auftragseinganges auf
Auslandsbestellungen entfielen waren es im
Lande Sachsen dem Hauptsitz der mitteldeut
schen Maschinenindustrie 32,1 Prozent Die

sächsis ehe Maschinenindustrie hat damit die
höchste Ausfuhrquote unter allen Gebieten
Deutschlands wobei noch zu berücksichtigen
ist daß der Ausfuhranteil der NMaschinen
industrie jetzt infolge des daniederliegenden
Melthandels anormal gedrückt ist

auf In letzter Zeit erfordert vielmehr die Ver deutschlands besonders stark vertreten

arbeitung der neuen Werkstoffe teilweise die W
Entwicklung ganz neuer Maschinenkonstruktio r
nen Wir denken dabei insbesondere an die Faehgruppe e h e
Verarbeitung der Leichtmetalle und der immer ins u
wichtiger werdenden Spezialstoffe aus W J Wderivaten Phenol Zellulose usw Die Metall erkzeugmaschinen ,92 D
pearbeitung hat hbieraus mancherlei Anregung gegen 2 er
erhalten Die jüngste Entwicklung hat ferner Aufbereitungs und Bau
zur Konstruktion ganz neuartiger Preß und nen e
Spritzmaschinen geführt Es ist im Rahmen Armaturen 7 47 vi
eines kurzen Artikels nicht möglich einen all und Genußmittel n
emeinen VUeberblick darüber zu geben wie der Maschinen BSoeshinenheau im einzelnen den großen Auf her g 437 3

gaben die ihm durch den Wirtschaftsaufschwung Apparateban e 3,25 g3
seit der Machtübernahme gesetzt sind gerecht nen uns 46 Die d
wird Auf allen Gebieten gerade auch des Druekereimasehinen 25 a peutsehe
mitteldeutschen Maschinenbaues ist jedenfalls Pumpen 1,85 d der
eine lebhafte Vorwärtsentwicklung im Gange Holzbearbettunge 199 wergeben
und der hohe Anteil des Exports beweist das Peuerwehrgeräte 59 d die Arbei
bis in die jüngste Gegenwart anhaltende Inter M utfolge be
esse auch des Auslandes für unsere Arbeit Werk eug Textil und lieben r

Die Konzentration des Maschinenbaues in maschinen also besonders arboeitsinta r
Mitteldeutschland und sein hoher Ausfuhranteil Zweige des Maschänenbaues bestimmen I SJahrespro
verflechten den Maschinenbau des mitteldeut Struktur des mitteldeutschen Maschinenta bau insse
schen Wirtschaftsgebietes auf besonders innige Wie die zweite Spalte der Tabelle reigi des ha
Weise mit dem gesamtdeutschen Wirtschafts ferner in Mitteldeutschland ein Zentrum sehiebuna
schicksal Bei einer Reihe der in Mitteldeutsch Druckerei und Paplervoerarij r
land stark vertretenen Maschinenbauzweige s m b t Druer m ab eng
ging die Zunahme der Beschäftigung die sich her das eldeutsche und Papf oaus der Durchführung des Arbeitsbeschaffungs Werbe beliefernde Gruppen die ebenfalls J en
programms der Reichsregierung ergab zum Teil Teil recht Komplizierto Maschinen mit produ e
weit über den Beschäftigungsdurchschnitt des hoben Arbeitsanteil fertigen der r g
deutschen Maschinenbaues hinaus Hierunter Auf Grund des bereits erwähnten en Ha

schinenbau schließlich auch von allen Strut draneht d
Andoere gerade für Mitteldeutschland wichtige wandlungen des deutschen Maschirf pehörden

Zweige des Maschinenbaues hingegen sind unter exXports aufr stärkste betroffen Erkreuh Die W
durchschnittlich beschäftigt Hierzu gehören bei Weise Kann man in dieser Beziehung festste ranntlieh
spielsweise die Textilmaschinen Industrie in daß die Entwicklung in der letzten Zeit güs R Markt
folge der Rohstoffschwierigkeiten und die Poerspektiven gestattet Der Auftragsein ithewer
Druck und Papierverarbeitungsmaschinen aus dem Ausland hat sich gehoben eins en
mausetrle Dio in letzter Zeit ungünstige Lage Wegung deren Anfangepunkt etwa bei der l Wettbev

des Druckmaschinenbaues war durch die Ab W r i rer re gabe
satzschwierigkeiton welche das Errichtun em Konnte die mitteldeutsche Maschiund re wrerhet im graphischen owerre industrio Monat für Monat feststellen du e Ter
nach sich gezogen hatte bewirkt Die Druck Bestand an Auslandsaufträgen in einer tet varn re
maschinenindustrie der nichts an einem hem Zunahme begriffen ist Augenblicklic er e x
mungslosen Absatz lHegt sondern die selbst aufs monatliche Fingang von Aufträgen aus en
stärkste an der Erhaltung der Leistungsfähig Ausland etwa um zwei Drittel höher als hug je et
keit Ihrer besonders auch in Mitteldeutschland einem Jahr h
ansAssigen Abnehmer interessiert bleibt ist Es ist eine alte Ertahrung daß in Zetanh
einer Anregung des Reichswirtsehaftsminiete Aufschwungs die technische Entwicklung rug m ers
riums gefolgt und hat mit ihren Abnehmern eine vorwärtsschreitet als in Depressions per e Voerb
Vereinbarung gesehlossen welehe die staatliche Der Erfolg nationalsozialistischer Wirte eher Arb
Regelung durch eine private Verständigung ab fiihrung hat sowohl zahlreiche neue techrt aufrechter

Dieser hohe Anteil der Ausfuhr ist ein Be 1Iöst Dieses Abkommen ist ein schönes Beispiel Aufgaben gestellt als auch zur Verv bestandes
weis dafür daß die sächsische Maschinenindustrie der Zusammenarbeit von Maschinenerzeugern nung und Weiterentwieklung fast aller i beach
obwohl sie von den Ausfuhrhäfen nach Uebersee und verbrauchern ein wertvoller Versuch benutzter Maschinen Gelegenheit gegeben schen

m tat refast am Weitesten entfernt ist es doch mit be durch freiwillig Verständigung staatliche In wir wissen daß die Kundschaft des Weg
sonders großem Erfolg verstanäen hat sich den vestitionsregelungen abzulösen Man kann Auslandes auch in diesem Jahr die große u n mal
verschiedenartigsten Wünschen ihrer Abnehmer übrigens ohne Uebertreibung sagen daß in Mit geutsche Messeveranstaltung die Tee r ung V
anzupassen Denn die zufriedenstellende Be teldeutschland die Verbindung zwischen Ma sche Messe in Leipzig die der gröhte eelbst zu
dienung eines Auslandskunden ist schon aus schinenlieferanten und Maschinenabnehmern be gehinenmarkt der Weit ist mit Spannung er 4
Gründen der Entfernung erheblich schwieriger sonders innig ist denn Abnehmerindustrie und wartet hat Ich glaube daher daß wir a
als das Inlandsgesehäft Diese geistige Bo Produktionsmittelindustrie liegen hier häufig auf Hoffnung berechtigt sind daß auch in y a v
weglichkeit ist ein Wesensbestandteil ge engem Raum dicht beieinander Jahre die Anstrengungen der Maschineni a ält nis
rade der mitteldeutschen Maschinenindustrie Der mitteldeutsche Maschinenbau ist mit den von Erfolg belohnt sein werden und m t
Die Gelegenheit sie zu betätigen ist in der Bedürfnissen des mitteldeutsehen Leipziger Messe zur Anknüpfung mane v
Gegenwart besonders groß Wirtschaftsraums organisch entstanden Geschäftsverbindungen Anlaß geben wi In e

le e
Unternehm
des Statist

als in den

Fe

u

c S 7 9 e ca d

3 3e e S

a 2

e

S S et e e e

Aus einem Großtagebau im mitteldeutschen Braunkoklengebiet Stufenweise Abraumgewinnung mit mehreren Baggern über Zubringerbrücken Aufn Bergrat Abel u
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Die Aussichten des Baujahres 1936
Von Dr H Stoffe

v

NACHRIChHhTEN 7 N
r

Geschäftsführer der Wirtschaftsgruppe Bauindustrie Halle

Die deutsche Bau und Bodenbank und die
Deutsehe Gesellschaft für öffentliche Arbeiten
haben der Oeffentlichkeit soeben einen Bericht
ergeben über die deutsche Bauwirtschaft und
die Arbeitsbeschaffung im Jahre 1935 Dem
zufolge betrug die Gesamtleistung der öffent
lichen Hand für die Bauproduktion mehr als
zwei Drittel der gesamten baugewerblichen
Jahresproduktion Gewerblicher und Wohnungs
bau insgesamt füllen nur das restliche Drittel
des Bauvolumens aus Damit hat sich eine Ver
schiebung in der Fachbetätigung der einzelnen
Bausparten vollzogen gegenüber dem Normal
baujahr an dem jede der drei Auftraggeber
gruppen mit rund je einem Drittel beteiligt zu
sein pflegten Innerhalb der gesamten Bau
produktion amtlicher Stellen entfielen allein in
der zweiten Hälfte des Jahres 1935 rund 65 Pro
zent auf die einmaligen Investitionen der öffent
lichen Hand wozu auch die Ausgaben für die
Reichsautobahnen zählen der Rest war aufge
braucht durch Bauarbeiten der Reichsverkehrs
behörden der Länder und Gemeinden

Die Wirtschaftsgruppe Bauindustrie hat be
kanntlich auf Grund besonderer Ermächtigun
gen Marktbeobachtung zu treiben und Leistungs
wettbewerb zu fördern Ich verweise hierzu auf
meinen vorjährigen Aufsatz an dieser Stelle
Wettbewerb und Bauindustrie in der Sonder

ausgabe der Hallischen Nachrichten Tradi
tion unä Aufbau Die Industrieberichterstat
tung der angeschlossenen Unternehmungen er

möglicht eine Erfassung des jeweiligen Beschäf
tigungsgrades und gestattet damit Fingerzeige
zu geben für einen planvollen Arbeitseinsatz

Das ist eine Quelle für die folgenden Ausfüh
rungen

Im ersten Vierteljahr 1936 blieb das vorjäh
rige Verhältnis zwischen privater und öffent
cher Arbeitsbeschaffung für die Bauwirtschaft
aufrechterhalten Innerhalb des Auftrags
bestandes der öffentlichen Hand ist allerdings
eine beachtliche Verlagerung vor sich gegangen
zwischen Hoch und Tiefbauten Der Grobanteil
der Wehrhaftmachung an den Arbeitsbeschaf
kungsmaßnahmen des Reiches bedingte eine Er
stellung von Hochbauten der öffentlichen Hand
selbst zu einer Zeit in der sonst saisonmäbig ein
starkes Abgleiten ja zum Teil ein völliger
Stillstand der Hochbautätigkeit die Regel ist

Während im Durchschnitt des Jahres 1935 die
Verhältniszahlen von Hoch zu Tiefbau bei den
Firmen der Wirtschaftsgruppe Bauindustrie
35 65 betrug hat sich dieses Verhbältnis im

ersten Vierteljahr 1936 auf etwa 45 55 verlagert
Die Gesamtbeschäftigung der bauausführenden

Unternehmen ist nach der Industrieberichterstattung
des Statistischen Reichsamtes Anfang 1936 eine höhere

als in den Vorjahren Die Zahlen lauten

1934 1935 1936
in der Arbeiterhöchstgefolgschaft

Januar 20,6 37,8 49,4
Februar 25,9 37,1 47 ,4

Während des Monates Februar war die Beschäfti
gungsmöglichkeit im Reich sehr wechselvoll Der
mitteldeutsehe Bezipk sechneidet hierbei sehr
günstig ab während in anderen Bezirken die Arbeits
losenzahl gegenüber demselben Zeitraum des Jahres
1935 stieg In Schlesien gab es Arbeitslose im Februar
1936 64 779 gegen 54 984 im Februar 1935 in Branden
burg 58 771 bzw 47 078 Nordmark 28 608 gegen 20 793
Dagegen wies das Rheinland auf im Februar 1936 nur
58 371 gegen 64 901 zur selben Zeit im Vorjahre Sach
sen 61594 gegen 65 666 im Februar 1935 und in
Aitteldeuteaohland betrug die Zahl der Ar
deltaunehenden im Januar 1935 46 738 1936
dagegen nur 35750 für Februar lauten die
Zahlen 34 762 im Vorjahre und 35 320 im laufenden
Jahre

Wenn die Zahl der Arbeitslosen im Vergleich zu
der vorerwähnten Mehrbeschäftigung hoch liegt so
ist der besondere Zustrom ungelernter Arbeitskräfte
zu berücksichtigen der stets nach Beendigung der
Ernte zur Bauwirtschaft einsetzt und der dann unter
dem Begriff ungelernte Bauarbeiter in die amtliche
Statistik eingeht Eine weitere Steigerung der Er
werbslosigkeit hat die Bauwirtschaft durch die Ein
ſchränkung der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge
erfahren Nach den vorläufigen Ergebnissen die die
Reichsanstalt für März zusammengestellt hat kann
aber angenommen werden daß im März eine starke
Abnahme der Arbeitslosen eingetreten ist so daß das
erste Vierteljahr 1936 einen mit demselben Zeitraum
1935 verglichenen Höchetetand in der Beschäftigung
der bauaus führenden Unternehmen erreichen wird

Im öffentlichen Tiefbau liegt der angeführte Be
sohäftigungsrückgang besonders an zwet Stellen Die
Relſehautobahnen beschäftigten Ende Februar
1936 56 300 Arbeiter ohne Stammarbeiter Ende Jult
1935 dagegen 109 200 Da der Anteil der Reichsauto

bahnen am öffentlichen Bau im verflossenen Jahr
allein rund M betrug ist die rückgängige Bewegung
im öffentlichen Tiefbau schon hierdureh weltgehend
begründet Die Abnahme ist großen Teils auf den Ab
schluß der Erdarbeiten aber auch auf ungünstige
Witterungsverhältnisse die stellen weise zu vorüber
gehender Einstellung der Arbeiten zwangen zurück
zuführen Die Bauten der Reiehawasser
strabßen Verwaltung gaben Ende Juli 1935 13 100
Arbeitern Beschäftigung gegenüber nur 4500 Ende
Februar 1936 Die erwähnte Drosselung der Notstands
arbeiten lieb die im März 1935 noch mit 111 800 an
gegebene Beschäftigtenanzahl im Februar 1936 bis auf
47 900 sinken

Der Wohnungsbau blieb wie wus zahlreichen
Veröffentlichungen der letzten Zeit hervorgeht im
Jahre 1935 noch welt hinter dem tatsächlichen Bedart
zurück Der Fehlbedarf hat sich weiter erhöht Der
Reichs finanzminister hat sich bekanntlich dahin aus
gesprochen daß an sich erwünschte und dringliche
Aufgaben auf dem Gebiet des Wohnungebaues vor
läufig noch weiter zurückgestellt werden müssen well
für die Abdeeckung der Vorbelastung und für die
Wehrhaftwachung Mittel freizumachen sind Immer
hin hat während des Jahres 1935 der Wohnungsbau
einen sehr starken Auftrieb erhalten so daß wie eine
Sondererhebung des Statistischen Reichsamtes dartut
nahezu 132 000 im Bau begriffene Wohnungen in das
Jahr 1936 mit hinübergenommen wurden Wenn auch
die Höchstſahre des Wohnungsbaues 19289 und 1929
noch nicht erreloht sind so et doch die vorerwähnte
Zahl ein wesentlicher Fortschritt gegenüber den Ver
gleichszahlen von 70 000 für 1933 und 94000 für 1934
Auf den Wohnungsbau als Arbeitsreserve soll später
noch eingegangen werden Für den Rückblick ist von
Bedeutung daß aleh die Neubautätigkeit allgemein im
ersten Vierteljahr 1936 stark erhöht hat Während die
Zahl der eingereichten Bauanträge für Neubauten

Straßenunterfükrung am Elster Saale Kanal bei Dölzig West Aufnakme Polenzky a Zöllner

z

urs l re An D
DD S e h4 n v

Ein neuerbauter Silo in Alsleben Werkphkoto

z B in Halle im Januar bis März 1935 für Gebäude
insgesamt 178 Wohngebäude 171 betrug lauten die
Zahlen für denselben Zeitraum 1936 217 Gebäude ina
gesamt und 217 Wohngebäude Im ersten Vlerteljahr
1936 sind im Stadtkreis Welmar 61 Wohngebäude mit
150 Wohnungen in Wohngebäuden fertiggestellt gegen
über nur 18 bzw 96 im ersten Vierteljahr 1935 in
Erfurt sind im gelben Zeitraum d J 174 gegen nur
99 Wohnungen im ersten Vierteljahr 1985 eretellt in
weiterer Beitrag für die vorerwähnte Zunahme des
Hochbaues

Die Industrlie der Handel Verkebr
die Banken Versfoherungen und sonstige
private Bauherrschaften sind im ersten
Vierteljahr 1936 in allen Reichsgebieten Kaum nennens

werte Träger von Bauten Im mittel deutschen
Bezirk in dem die Bauherren der Industrie früher
einen beachtlichen Faktor des Arbeitseinsatzes dar
estellten ist der Rückgang der gewerblichen Bautätig
Keit besonders merklich nachdem gerade in den letz
ten Monaten des vergangenen Jahres ein gewisser
Aufschwung eintrat besonders in den Industrien die
nach Erweiterung der heimischen Rohetoffbasise eine
Belebung erfahren haben und in den Zweigen die
überhaupt erst entstanden sind Tmmerhin liegen die
Verhältnisse in anderen Bezirken z B gohon im be
nachbarten Sacheen mit seinem vorwiegend industriel
len Charakter noch ungünstiger namentlich aber
auch im Rhein Main Gebiet als dem Zentrum zahl
reicher Spezialindustrien

Wenn auch kein Arbeitsbeschaffungspro
gramm nach dem Muster der Vorjahre veröffent
licht ist Kann doch unter Auswertung von Ein
zelberichten der Träger derartiger Maßnahmen
die allgemeine Tendenz dahin gekennzeichnet
werden daß mit der Aufrechterhaltung
des für das Vor und erste Viertel des laufenden
Jahres gekennzelehneten Verhbält
nisses zwischen privater und öffent
licher Arbeitsbeschaffung zu rechnen ist

G ENERALVERTRETVNGEN a

Gräfenthal Walter Kuhagen Tel 89

el 693 Antoinettenstr 8/10

HallieſSaatle Automobil Verkaufs Ges m b Merseburger Str
Altenburg Rud Beer Komm Ges er Str 14 Tel 1838Dessau Gottfried Klickermann Heidestr 8
Eisenberg G H Thieme Weststratze Tel 169
Erfurt Paul Wittig Arnstädter Str 25 Tel 22700
Gotha Rudolph Büchner Hersdorfstr 5/7 Tel 1033

Haſberstadt ing W Rudorf Gröperstr 28 Tel 1834
Leipzig Walter Zierold Dösner Weg I8 Tel 71601 Ausstellung Augustusplatz Generalvertr

Kudolf Koch Markgrafenstr 4 Tel 26371 Vertretung
Leopoldshall Staßſfurt Andreas Hesse Sohn Ing Paul Hesse Neundorfer Str I

Tel 2995

Tel 1122

Naumburg Carl Mehler Jägerstr 23 und Hoilzmarkt 4 Tel 2603
Nordhausen Rulf Friese Am Altentor 7 Tel 182 und 1883
Sanltfeld Sanale Georg Grille Göritzmühle Tel 2822
Wernigerode Heinich Ackert Breite Str 27 Tel 2618
Wittenberg Walter Engmann Elbstr 3

neue Lebeusleoſt u deu Alle
schenkt die Fahrt im Hanomag Wer einen Hanomag fährt weiß wieviel
Freude ihm dessen Besitz bereitet Mit Recht nennt man Hanomag den
Anspruchslosen für Anspruchsvolle Wenn Sie sich einen Wagen an
schatfen wollen versäumen Sie bitte auch eine Hanomag Probefahrt nichx

VIERSITZER LIMVSINEN von RM 2550
ab Werk o Entzückende Kabrioletts in verschiedenen Preislagen

32 Tel 25427 Verlangen Sie Kostenlose Zusendung unserer neuen illustrierten Kataloge

HANOMA G
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Die Reichsregierung hat in Abkehr von Ube
ralistischen Gedankengängen die zielbewußte
Führung und Aufsicht der Wirtschaft im Inter
esse der Zukunftssicherung des deutschen Volkes
übernommen Durch wirtschaftliche und finan
zielle Maßnahmen hat sie neben besonderen Ar
beitsbeschaffungsprogrammen für wirtschaftliche
Belebung gesorgt die von anhaltender Wirkung
auch für den Baumarkt sein wird Hier sollen
nur die künftigen unmittelbaren Ausstrab
lungen auf den Baumarkt behandelt werden

Der Aufwand für die Reichsautobab
nen belief sich im Jahre 1935 auf 500 Millionen
R mit dieser Höhe kann auch für 1936 gerech
net werden Bis Ende 1936 sollen 1000 km fertig
gestellt sein gegenüber etwa 118 km Ende 1935
Anfang 1936 waren 1866 km im Bau 108 km im
Betriebe und 3450 km zum Bau freigegeben Die
für das Jahr 1935 angegebene Ausgabenhöhbe hat
zusammen mit der für die Unterhaltung der
Straßen und Wege aber noch nicht einmal den
Stand von 1927 1928 oder 1929 erreicht Die
Gemeinden als einer der wichtigsten Auftrag
geber müssen sich durch die ihnen auferlegten
bekannten Sanierungsvorschriften starke Zu
rückhaltung im Vergebungswesen auferlegen
Die Vereinheitlichung des Straßenwesens bei dem
Generalinspektor hat sich indessen schon be
lebend ausgewirkt Der Straßenbau ins
gesamt ist als wichtige Auftragsreserve anzu
sprechen um so mehr als die Zunahme des
Kraftfahrzeugbestandes gebieterisch einen Mehr

aufwand für den Straßenbau fordert Die
Länder und Gemeinden allgemein lösen im
großen gesehen nur kleinere Bauaufgaben Mit
fortschreitender Entschuldung der Städte bieten
sich aber auch hier weitere Aussichten für den
Baumarkt Ein Teil des Mehraufkommens des
Reiches aus Ersparnissen aus Steuern und PFrei
stellungen aus Sozialaufwendungen steht den
Ländern und Gemeinden für Bauzwecke zur
Verfügung

Die Reichsbahn wird sich im Jahre 1936
auf die Erfüllung des normalen Unterhaltungs
und Ersatzbedarfes ohne zusätzliches Programm
beschränken und auf die Fertigstellung der be
reits begonnenen zusätzlichen Arbeiten mit einem

Betrage von etwa 450 Millionen RM Zu diesem
gehört der für das mitteldeutsche Gebiet
außerordentlich wichtige elektrische Ausbau der
Strecke Halle Nürnberg Aehnlich
Hegen die Dinge bei der Reichs post Die

A Riebeck sehe Montanwerke
Aktiengesells chaft Halle Saale

e

Wasserstraben Verwaltung beabslehtigt
nur das normale Programm an Flußregulierungen
und Kanalbauten auszuführen Die zusätzlichen
Mittel früherer Jahre sind hier aufgebraucht
Allgemein können nach einem Erlaß des Reichs
arbeits und Innenministers vom 25 März 1936
den öffentlichen Körperschaften und gemischt
wirtschaftlichen Unternehmungen aus den Mit
teln der Reichsanstalt Zuschüsse
besonders in Notstandsgebieten gewährt werden
Also eine weitere Quelle Im Gegensatz zu den
zumeist im Zuge der ständigen Aufgaben der an
geführten Auftraggeber der öffentlichen Hand
liegenden Beschaffungsmaßnahmen stehen beson
ders neben den Reichsautobahnen die der Weh r

haftmachung dienenden Mittel Diese ein
maligen Investitionen erfahren auch 1936 eine
Erweiterung Es gilt aber rechtzeitig Ersatz zu
schaffen für die Zeit ihres Fortfalles Mit einem
Satz das eingangs erwähnte normale Verhältnis
zwischen öffentlichem und privatem Bau muß
auf die Dauer gesehen wieder hergestellt wer

den der Wohnungs und gewerbliche Bau sind

hier Arbeitsreserven
Die staatliche Förderung kann der Woh

nungsbau auch künftig nicht entbehren Unter
planvoller staatlicher Leitung muß die private
Initiative auf den Wohnungsbau angesetzt wer
den Dabei darf dieses Gebiet nie Konjunktur
angelegenheit werden Die durch den Wohnungs
bau zu lösenden bevölkerungs und wirtschafts
politischen Fortschritte sind gesehen im Blick
feld der Staatserhaltung ernst und groß Seiner
Natur nach ist der Wohnungsbau zeitgebunden
er ist daher eine besonders geeignete Arbeits
reserve Und die Mittelbeschaffung wenigstens
fürs erste Zunächst stehen die 1935 bereit
gestellten Reichsmittel jetzt fast noch im vollen
Umfange zur Verfügung waren doch hiervon am
Jahresschluß 155,2 Millionen RM noch nicht
ausgezahlt davon war über 130,7 Millionen
RM noch durch Bewilligung zu verfügen

Das Thewa objektiver und subjektiver Wohnungs
bedart das heute im Mittelpunkt wichtiger Erörte
rungen stehbt sei hier übergangen Ich verweise auf

Beim Bau der Nordschleuse Allerbättel Sülfeld des Mittellandkanal Aufnakme Werkpkoto

Kerzen aller Art

Traktorentreibstoff Gasöl

Autfobetriebsstoft

Chemische Fabrikerzeugnisse
Hart und Weichparaffin Zündholzparaffin

Paraffinkerzen Alabasterkerzen Wachskompositionskerzen

Hallenser Paraffinöle
Dieselmotorentreiböl für Fahrzeugmotoren und stationäre Anlagen
Dunkles Paraffinöl für die Fettfabrikation
Heizöle für automatische und industrielle Oelfeuerungsanlagen

Riwasol Benzol Waschöl l

Kautschol für die Gummiherstellung

BraunKohlenteerkoks Braunkohlenteerpech
Montanwachs roh und gebleicht
ollwertiger Ersatz für Karnaubawachs Japanwachs und andere Wachse

Montanwachspech MontanKkabelwachse

Allein vertrieb durch
Deutsche Gasolin Aktiengesellschaft Berlin Charlottenburg 9

Adolf Hitler Platz 7/9/11 Fernruf Sammelnummer J 3 Westend 6901

Zuckerfabrik Edderitz
Offene Handelsgesellschaft Gegr 1851

Rohzuckerfabrik Landwirtschaft

Heotellang von Melassefutter
Getrocknetem Rübenblatt

Lindner Anhänger
auf al en Straßen Deuts chlancd s

Wir bauen

LASTANHANGER
aller Art von I bis 10 Tonnen Nutzlast

insbesondere
Sattelschlepp Anhänger

Dreiachs Anhänger
Rollkipper
Entladung durch zirka 35 Kurbeſumdrehungen

Universalwagen
für Pferde und Traktorenzug

Möbeltransport Anhänger

sHallensis S Original Zimmermann
Gespann und Handdriſimaschinen

Hallensis Original
Hebel Hackmaschinen

ANd
die Darlegungen von Dr Goerdeler Kleinsteq
usw in Nr 26 und Nr 27 von Der deutsche von
wirt Aufsatz Dr Stoeckle Wohnungsnot Von
not und L Stroux Wohnungsbau als Arbeitsregery
in Heft Nr 4 der Nationalen Wirtsehaft u a m
forderlich ist es vor allen Dingen dem erb ges
minderbemittelten Volksgenossen eine Wohnung van
Licht Luft und Sonne zu geben Für den Klee
wohnungsbaun wird der Kapitalbedart dis zu 70 de
75 Prozent der Bau und Bodenkosten durch Fwng
finanzierung seitens der Realkreditinstitute ermze
licht Das Problem der Spitzenfinanzierung win
durch den Gemeinschaftsgeist gelöst indem die W
beitsgemeinsehaft zur Förderung des Arbeiterwohn
stättenbaues sich zusammenfand siehe meinen Avt
satz Heimstätten usw in den HN vom 24 Dezember
1935 Das Aufbringen der Industrie für diesen Zweg
in Höhe von rund 40 Millionen RM j J 1935 beweig
die Erfolge dieser Arbeit Das Siedlungsgeschenk der
SA an den Führer als Antwort auf seine Worte an
15 März 1936 in Karlsruhe und 27 März 1936 in Esgen
Es sei sein besonderer Stolz durch die Schaffung vor

Millionen fehlender Wohnungen sich ein Denkma in
deutschen Volk zu setzen trägt denselben Gedanken
Rechnung Das Problem der zweiten Hypothek Kann
für längere Dauer und für stärkeroe Inanspruchnahms
nur durch Sehaffung von Finrichtungen erfolgreich
gelöst werden wie sie in Württemberg und Baden
schon heute geschaffen eind Neben PFinanziernngs
fragen erfordert 1936 Inangriffnahme organisato
riseher Vereinfaehungen des Bauweseng
Die Beseitigung zahlreicher Hemmungen dureh einen
schwerfälligen Instanzenzug die Neuordnung e
deutschen Baurechtes die im natlonalsozialistischen
Geist bereits durch verschiedene Regierungsanorg
nungen vorbereitet ist muß planmäßig fortgesetzt
werden Auch das sind heute Vorbereitungen zur
Schaffung einer Arbeitsreserve Der Reichsarhbeits
minister hat in dieser Erkenntnis unlängst angeordnet
Anträge zum Wohnnngsbau als Eilsachen zu W
handeln

Schließlich und nicht am unwichtigeten bietet der
gewerbliehe Bann eine Arbeitsreserve Die Wirt
schaftsgruppe Bauindustrie hat festgestellt daß im
zweiten Halbſahr 1935 im gesamten Reich die indv
strielle Bautätigkeit nur 13,4 Prozent aller Aufträge
ausmachte Wenn dabei Mitteldeutsehland noch ver
hältnismwäßig gut abschnitt in erster Linie durch
Bauaufgaben der Chemie des Bergbaues und dann der

Maschinenindustris fehlen doch ganze Fahbrika
tionszweige als Bauherren Eine sichere Prognose für
1936 läßt sich hier schwer stellen Die wiedererstarkte
Industrie und der Anfban neuer Produktionsstätten
für heimische Rohstoffe aber auch die Landwirtsehaft
die dureh Erzeugungsschlachten ihre PErgiebighkeit
weiter steigert bringen neue Arbeitsvorhaben

So verspricht das Jahr 1936 unter der ziel
bewußten Lenkung der Reichsregierung und
unter Einsatz von Gemeinschaftsarbeit ein Fort
schreiten im Aufstieg auch für die Bauwirtschaft
eine Befruchtung der gesamten deutschen Vol
wirtschaft ist natürliche Folge hiervon

Fuhrend inlelstung und Aua lität

Gottfried Lindner
Ammendorf bei Halle
Gegründoet 1823
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Rohrleitungen für Wasserversorgungs und Gasversorgungs Anlagen

Rohre in autogen elektrisch und arcatom geschweißter Ausführung

Apparate und Behälter bis zu den größten Abmessungen

Hessler Flerrmann Ar G
Raguhkn AnhkaltGegründet 1876 Verſicherung

gegen Feuer Haftpflicht Einbruchdiebſtahl Waſſerleitung und AufruhrſchädenFabrikation von deutschen Fruchktsäften Frucktweinen Frucktessenzen

für Zuckerwaren Essenzen und Grundstoffen für Limonaden und Liköre

Ammendorfer Papierfabrik
Ammendorf bei Halle Saale

Fernſprecher 219 und 291

Täglich 135 Tonnen Papier

Db Jatgchett ter Nun Se
öffentlich rechtliche Grundkreditanstalt in Halle Saale
gewahrt Hypotheken auf Wohnhausgrundstücke innerhalb der Provinz Sachsen durch Ausgabe von Pfand

briefen der Preußischen Zentralstadtschaft öffentlich rechtliche Pfandbriefanstalt die reichsmündel
sicher und reichsbanklombardfähig in Klasse 1 sind Pfandbriefumlauf rund 260 000 000 GM

den durch die glänzenden Heizerfolge bei jeder Hausfrau beliebten Brennstoff

Besonders zu empfehlen für

Kuchenherde Füll und Kachelöfen Etagenheizungen Dauerbrand

Dieser heizkräftige Braunkohlenbrennstoff kommtim Heizwert dem teureren Koks

nahe Mit je der Tonne Eierbriketts werden etwa gleichzeitig 200 kg Benzin

Treiböl Heizöl u Kerzen erzeugt die sonst vom Ausland gekauft werden müßten

Woersohen Weissenfelse
Braunkohlen Aktien Gesellschaft
Halle Saale Prinzenstraße 16 Sammeinummer 27501

Kraftfahrzeung Einheitsverſicherung Kasko Haftpflicht
Transport Valoren Fahrrad Reiſegepäck und Glasverſicherung

Satiniertes Tiefdruckpapier

Schreibpapier

Braunkohlen Auto Betriehbsstoff

E Otto Dietrich Rohrleitungsbau Ar G Bitterfeld
Rohrleitungen bis zu den höchsten Drücken und Temperaturen für Chemische Werke Bergwerke usw

Schmidt Uehberhitzer für ortsfeste Anlagen nach den neuesten Patenten und Konstruktionen

Entaschungsanlagen für Dampfkessel Betriebe und Ofenanlagen mit einfachen und stabilen Ejektoren

ötädte Feuerſozetüt der Provinz 6uchſen

in Merſeburg

und Unfallverſicherung

Illustrationsdruckpapier

Feinste Offsetdruckpapiere

Werk und Reklamedruck

Zeitungsdruckpapier

Kartons bis 350 gr qm

Streichpapiere und Kartons

Kunstdruckrohpapier

Tapetenpapier und Prägetapeten

Holzfreie Spezialpapiere

In Rollen und Pormaten
Was es auch immer zu drucken giht

druckt die

Buchäruckerei der Hallischen Nachrichten
Halle Saale Große Ulrichstraße 16 Telephon 27981

Besonders leistungsfähig in
Rotations Hassendrucksachen

Traktoren Treibstoff

Gelhöl

Treiböl für Dieselmotoren

Heizöl für alle Zwecke

Hallenser Paraffinöl

Braunkohlenteerpech

Kerzen aller Art

Luckenauer Edelton Seegerkege 34
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Technik und Erzeugungsschlacht
Von Frhr v WilmouwsKy Halle Marienthal

In den letzten Wochen ist eine intereesanteo
Abhandlung erschienen die wissenschaftlich den
Zusammenhang zwischen dem Maschinen
besatz in den deutschen Landesteilen und der
Zahl der land wirtsehaftlich Erwerbs
t tigen untersucht Die Untersuchung ergibt
daß die Zahl der landwirtschaftlich tätigen Per
sonen und der Maschinenbesatz voneinander
völlig unabhängig sind und die Unterschiede auf
andere Umstände nicht etwa auf die Maschine
zurilckzuführen sind Eine andere Untersuchung
von Prof Dr Den cker kommt zu dem gleichen
Ergebnis von 1882 bis 1925 ist dio Zahl der

land wirtschaftlich tätigen Personen von 7,1 auf
9,8 Nillionen gestiegen Daß in dem gleichen
Zeitraum die Maschinenanwendung ungewöhn
liche Fortschritto gemacht hat dürfte nirgends
bezweifelt werden Diese Tatsachen beweisen
daß die fortschreitende Anwendung der Technik
zum mindesten den deutschen Landarbeiter nicht

zu verdrängen vermochte
Gegeniber der ebenso verbreiteten wie un

gerechtfertigten Kritik an der Landmaschine
wird meist übersehen welch außerordentliche
freilich meist unsichtbare Rolle sie in der Er
sparnis der Rettung und der Erhöhung von
Saatgut und Ernte spielt Einige nüchterne
Zahlen die selbstverständlich auf Schätzungen
beruhen müssen und daher nur unter Vorbehalt
gegeben werden können beweisen dies Die
Reinigung des Saatgutes ist nur mit
der Maschine möglich sie ergibt eine Ersparnis
bei der Aussaat gegenüber ungereinigtem Saat
gut von etwa 20 Prozent

Die Saatgutbeizung nur durch tech
nische Verfahren möglich verhindert Verluste
durch Brand und Schneeschimmel von schätzungs
weise durchschnittlich 2 Ztr je ha Die Beizung
ist bei weitem noch nicht Allgemeingut Der
durch ihre Unterlassung jährlich entstehende

So Drilimaschinen
SAaxOniGA Hackmaschinen
für jede Saatart jeden Boden jedes Gelände

T

Richter FPaulbaum

Verlust ist zu ſchätzen auf 24 Mill Ztr gleich
180 Millionen RM Die Drillmaschine er
spart gegenüber der Saat mit der Hand erheb
liche Aussaatmengen Die durch ihre Nicht
anwendung entstehenden Verluste werden ge
schätzt auf 2 Millionen Ztr jährlich oder 15 Mil
lionen RM

Gutachten

Wasserschäden Verunreinigungen Entziehungen usw

Bergschäden Senkungen usw Entwässerungen
Abwässerverrieselung Bodenuntersuchungen
Wasseranalysen Schätzungen Auskünfte

Dr C Gäbert s geolog und hydrol Institut

Spezialfirma für Gas und Wasserversorgung
Fernleitungen und Kanalisationen Ta Referenzen

Iief umd Rohrleitungs ber
Bitterfeld Fernruf Nr 21866

Cabriolet

425 PS der beliebte u schnelle
Gebrauchswagen für jedermann

Limousine R 2360 an a W W SCabriolimousine RM 2650 deRM 2990 g d S S SFritz Dauer enehuneltiunu ehe
Mitvertretung der Firma H A Schneider

n W
a W

Halliſche Nachrichten

Friedrich Kuhe sen
Baugeschkäft

Halle Kronprinzenstr 51 Ruf 21795

Maurer u Betonarbeifen Zimmerei

Gruncdwasser und Quellenerschließung

Naumburg a d Kösener Str 63 Fernruf 25 33

See Albert Binder Halle Diemitz
Am nan

en e
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Erntemaschinen Die Ernteverluste bei

der Anwendung von Bindern betragen im Gegen
gatz zur Handmahd nur 2 Prozent gegenüber
6 Prozent Es laufen in Deutschland rd 190 000
Selbstbinder mit einer durchschnittlichen Lei
stung von 20 ha Bei allgemeiner Anwendung
der Selbstbinder könnten 4 Prozent der Hand
mahd gerettet werden Das sind 8 Mill Ztr oder
60 Millionen RM Bei Maschinendrusch
brauchen bei normalem Getreide Keine höheren
Verluste als 1 Prozent der Ernte zu entstehen

Ein in der Oeffentlichkeit meist übersehener
Punkt von außerordentlicher Bedeutung ist der

Heeresnackricktensckule Halle Nach dem Richten etnes Dackbodens Aufnakme Baulettung

b Halle a S

Das Slett der heimis chen Wirt s chaft
Erfolgreiche Wirtschaftswerbung im neuen Mittelland durch die

Neue Wege u on
Stall du gerßung

u Biophosphat
Phosphatogen

erzeugt sich der Landwirt Gärtner Kleingärtner Siedler
aus wirtschaftselgenen Abfällen jeder Art

gnachtoollen Rockeoerligen umu
belebt von einer reichen Erdbakterienflora l
Ohne grobe Kosten
der fertige Humus kostet pro Zentner nur Pfennige

Ohne das lästige Umstechen

a 17Ja u el t Bio Jün Alten
Unkrautsamen werden vernichtet Belebung des Bodens mit
nutzlichen Erdbakterien Zusätzliche wertvolle Anreicherung
des Bodens mit Phosphorsäure
in der Landwirtschaft Tadellose Mistqualitätl Fehlen ſeg
lichen faulen Mistgeruches
Dungermassen schnellere Verrottung des Mistes
derung der Stlckstoffverlustol Schnelle Verwertung grober
Mengen Kartoffelkraut und Ahnlicher Massen
Schnelle Erzeugung der Bodengare auf schweren Bodenarten
bel direkter Anwendung als Bodenkultur
Hervorragende Gutachten aus Fach und Berufskrelsen
Verlangen Se kostenlose Aufklärung und Prospehktol

Zu beziehen durch

Friedr Klnd Inh G Claassen Leipzig C1 Eutritzseher Str 24
Rusteberg GUnther Zeltz
Stellmacher MUnch Naumburg
Carl Rlehwlen Belgern Elbe
Richard Lehmann Calau N L

Verlust an Lebensmitteln der jährlich dureVerderben eintritt Das Kuältetechnische t
stitut in Karlsruhe schätzt die jährlichen Ven
luste infolge mangelhafter Lagerung und Aut
bewahrung auf 1500 Millionen RA Hier lieges
noch außerordentliche Möglichkeiten vor Gee
sich jährlich wiederholenden Verluste durch
wenädung der gebotenen technischen Hülfsmittel
zu vermeiden stärkere Anwendung der Trock
nung Schaffung guter Lagerräume und Ver
besserung der vorhandenen Errichtung von
Kühlhäusern usw

Rechnet man die vorstehenden Summen zu
sammen so Kommt man zu einem Gesamt
verlust der deutschen Landwirtschaft durch
noch nicht gentlgende Anwendung techniseher
Hilfsmittel von über 2 Ailliarden Ry
jähbrlich wobei es ganz selbstverständlich iet
daß dieses Summen nur auf allgemeinen
Schätzungen beruhen können und daß die Ver
luste nur durch eine langsame und stetige Ent
wicklung einigermaßen ausgeglichen niemal
aber ganz verhindert werden Können

Auf einer Tagung der Rheinischen Landes
bauernschaft in Essen im September 1933 hat ein
einfacher Erbhofbauer die Zukunftsaufgaben der
Technik für die Bäuerin mit folgenden Worten
gekennzeichnet Die Frau des Bauern der
Helfer und Kamerad des Mannes soll Mutter
sein soll dem Volke Kinder geben und sie zu
gesunden Menschen erziehen Sie Kann das nicht
und wird das nie Können wie man von ihr
fordert wenn man zuläßt daß der harte Kampt
um das Sein des Hofes sie einspannt in eine
mehr als sechzehnstündige harte Tagesarbeit

Es ist deshalb unsere Aufgabe dem Bauern
betrieb eine nach sittlichen und materiellen
Gesichtspunkten durchdachte Technik zu
geben Eine durchdachte Maschinenausrüstung
des wirtschaftlich gesunden Bauernbetriebes
schafft in der Industrie Arbeitsgelegenheit un
gibt dem Bauern erst die Möglichkeit seiner
Aufgabe soweit dies geschehen Kann gerecht
zu werden
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Aufbau der Wirtschaftsorganisation
Organe der wirtschaftlichen Selbstverwaltung in Halle

Von Dr Georg Berger Halle
Halle das Zentrum des mitteldeutschen Wirt

schaftsraums nimmt im Organisationsaufbau
der deutschen Wirtschaft als Sitz wichtiger
Gliederungen und vor allem als Gaustadt
des Gaues Halle Merseburg eine beachtliche
Stellung ein Diese Stellung wird in ihrer Be
deutung auch nicht dadurch gemindert daß
die auf Grund des Gesetzes zur Vorbereitung
des organischen Aufbaues der deutschen Wirt
schaft vom 27 November 1934 vorgenommene
Abgrenzung der Wirtschaftsbezirke nach den
vorhandenen Amtsbezirken der Treuhänder der
Arbeit erfolgte und demzufolge der Sitz der be
zirklichen Organisation der gewerblichen Wirt
schaft für den Wirtschaftsbezirk Mitteldeutsch
land zunächst nach Weimar gelegt worden ist
Bis zur Bildung der Reichsgaue heißt es in

der entsprechenden Anordnung des Reichswirt
schaftsministers vom 14 März 1935 Wie wenig
darin eine letzte Entscheidung und damit mög
licherweise eine endgültige organisatorische
Schwerpunktverlagerung nach Süden zu er
licken ist zeigt der Umstand daß für Mittel

deutschland wie übrigens auch für andere her
vorragende Wirtschaftsgebiete s0 beispiels
weise das Rubhbrrevier zwei Wirtschaftskam
mern gebildet wurden die eine für Anhalt und
die Regierungsbezirke Magdeburg und Mersse
burg wozu also Halle gehört mit der Geschäfts
stelle bei der Industrie und Handelskammer zu
Magdeburg und die andere für den übrigen
Wirtschaftsbezirk mit der Geschäftsstelle in
Weimar

Wie gesagt diese vorläufge Eintellung nimmt der
mitteldeutschen Gaustadt nichts von ihrer Bedeutung
im Rahmen der Organisation der gewerblichen Wirt
schaft die bekanntlich seit der denkwürdigen Leip
ziger Vereinbarung Dr Ley Dr Schacht Reichs
arbeitsminister Seldte vom März vorigen Jahres in
ihrer Gesamtheit der Deutschen Arbeits
front eingegliedert ist deren Gau waltung für
Halle Merseburg sich in Halle befindet Auf diese
Weise ist eine angemessene Aufgaben verteilung inner
halb der vom Führer bestätigten Selbstverwaltung
aller schaffenden Deutschen herbeigeführt worden
Waren die ausgesprochen klassenkämpferischen
Organisationen im Bereiche der Wirtschaft sowohl auf
Arbeitgeber Wie auf Arbeitnehmerseite mit dem
nationalen Umbruch gegenstandslos geworden s0
mußte doch erst noch ein gewaltiges Stück organisa
torischer Arbeit geleistet werden ehe gegenüber
dem bisherigen freien Verbandswesen in der Wirt
schaft die groben vom Willen zur Gemeinschaft ge

Kennen Sie diese Fabrik
Das ist die Geburtsstätte der allen bekannten

Schokoladen
umd Pralinen

MIGNON SCHOKOLADEN
WVERKE A HALLE a S

tragenen Grundgedanken der heutigen Wirtschafts
organisation sich durchsetzen konnten Das Geset z
zur Vorbereitung des organischen Aufbaues der deutschen Wirtschaft mit den
dazu erlaessenen Durchführungsverordnungen bedeutet
einen grundsätzlichen Wendepunkt in der Geschichte
des deutschen gewerblichen Organisationswesens An
die Stelle früherer Zersplitterung und des Durch
ein andere und Gegeneinanders von einst ist jetzt ein
Klarer durchsichtiger Aufbau getreten der Keine
Aubßenseiter mehr kennt

Jedes gewerbliche Unternehmen gehört heute einer
fachlichen und einer regionalen Organi
sation an Ferner ist es Mitglied einer öffentlich
rechtlichen Berufsvertretung d h der In dustrie
und Handelskammer bzw der Handwerkskammer Halle ist der Sitz der Industrie
und Handels kammer zu Halle dio übrigens
mit der Industrie und Handelskammer zu Nord
hausen zu einer Arbeitsgemeinschaft verbunden ist
bei der Halle Veder führt ebenso ist Halle der Sitz
der Handwerkskammer für den Regierungsbezirk
Merseburg jener in Gemeinschaft mit den Kreis
handwerkerschaften und den Kreishandwerksmeistern
über die verschiedenen Pflichtfachinnungen die Auf
eicht führenden Körperschaft Wie bei den Innungen
besteht auch bei allen Gliederungen der gewerblichen
Wirtschaft die T wangsmditgliedsehaftt

Die fachliche oder vertikale Gliederung der ge
werblichen Wirtschaft besteht bekanntlieh in sieben
Reiohsgruppen Industrie Handel Handwerk
Banken Versicherungen Energiewirtschaft und Ver
Kkehr Die Reichsgruppe Industrie ist wiederum in
sieben Hauptgruppen untergliedert die aus Ver
schiedenen Wirtschaftsgruppen bestehen die sehlieBb
eh in Fachgruppen aufgetellt sind Diese Vaoh
gruppen haben eine bezirkliche Untergliederung Der
Leiter der Fachgruppe Braunkohlenbergbau ist der
Vorsitzende des Deutschen Braunkohlen Industrie
Vereins Sitz Halle Generaldirektor Dr Heubel
Ebenso ist Halle Sitz der Bezirksesgruppse
Mitteldeutsohlan d d e v Vaohgruppse
Bergbau Das Gebiet dieser größten Bezirks
gruppe umfaßt den gesamten ost und westelbischen
Braunkohlenbergbau dessen aussehlieblicho wirt
schaftspolitische Vertretung sie darstellt Dieser Be
zirksgruppe gehören ferner an das Ostelbische Braun
Kkohlensvyndikat in Berlin und das Mitteldeutsche
Braunkohlensyndikat in Leipzig Man wird daher
wohl ohne Uebertreibung sagen dürſen Halle ist
der Vorort des gesamten deutsohen
Braunkohlenbergbaus

In der Wirtschaftsgruppo Bau industrie ist
Halle der Sitz der bezirklichen Gruppe Provinz Sach
sen Anhalt Thüringen In der gleichen Geschäfts
stelle wird übrigens auch der Wirtschaftsverband des
AMitteldeutschen Tiefbaugewerbes betreut Weiter be
findet sich in Halle der Landesfachverband X Mittel
deutschland des Reſchsesverbandes des deutschen Bau
gewerbes und die Bezirkesgruppe Halle des Reichs
verbandes deutscher Baustoffhändler Ebenso ist der

e N N R C T EN7 Neues Mir ren r a o

a c e rAus dem mitteldeutscken Braunkoklenbergbau Blick von oben in einen Tageban Aufnakme Bergrat Abel Halle

Bezirksverband der Haus und Grundbesitzervereine
des Regierungsebezinks Merseburg in Halle ansässig

Die Reichsgruppe Handel gliedert sich ähnlich
Wie die Reichesgruppe Industrie in Wirtschafts
gruppen deren umfassendste die Wirtschatts
gruppe Dinzelhandel ist Hierzu gehören alle
Einzelhändler mit Ausnahme der Gastwirte die zu
einer besonderen Wirtschaftsgruppe zählen ebenso
wie die ambulanten Gewerbetreibenden mit Aus
nahme ferner der dem Reſchsnähretand eingegliederten
Geschäfte vorwiegend Nahrungsmittelgeschäfte Auch
die Verbrauchergenossenschaften und die Konsum
vereine gohören nicht zum Binzelhandel Neben der
Bezlirksorganisation dieser in mehrere Vachgruppen
untergeteilten Wirtschaftgruppe besteht die auf Grund
des Gesetzes vom 28 12 1933 bei der Industrie und
Handelskammer errichtete Einzelhandels
vertretung die sämtliche Binzelhändler des
hallischen Kammerbezirks auch die nicht in das
Handelsregister eingetragenen bei der Kammer zu
sammenfaßt Von den übrigen Wirtschaftsgruppen der
Reichsgruppe Handel befinden sich in Halle mehrere
Bezirkgruppen und Bezirksfachsehaften wie
z B die Bezirkegruppeo Halle im Gau Sachsen
Thüringen des Zentralverbandes Deutscher Groß
händler der Tabakbranche

Sehr beachtlich ist die Stellung der Reichsgruppe
Handwerk im hallischen Wirtschaftsleben Halle
besitzt mit seinen 52 In nungen für die alle die
Pflichtmitgliedschaft vorgeschrieben ist elnen breiten
Unterbau für die berufsständische Organisation der

selbständigen Handwerker Dem Reichsnäbrstand go
hören die selbständigen Bäcker Konditoren Müll
Fleisoher und Brauer an Sie unterliegen insofern
der landwirtschaftlichen Markt und Preisregelung
sind aber daneben Glieder des handwerklichen Berufs
standes BDine Bezirksgruppe der Reichsgruppe Hand
werk besteht nicht dagegen hat die nebenbei bemerkt
sehr rührige Kreis handwerkerschaft Halle
die gemeinschaftlichen Belange der ihr angesechlosse
nen Innungen die verwaltungsmäbig von der Ran de
werks kammer betreut werden wahrzunehmen

Allen Gliederungen der gewerblichen Wirt
schaft in ihrer Zusammenfassung mit der Deut
schen Arbeitsfront liegt wie auch der großen
Organisation des Reichsnährstandes dessen
Landesbauernschaft Sachsen An
halt mit ihren vielfältigen Unterteilungen von
Halle aus geleitet wird der Gedanke der sozialen
Verantwortlichkeit zugrunde Sozialpolitik Wirt
schaftspolitik und Agrarpolitik stehen sich nicht
mehr frewd und feindlich gegenüber Ein Wille
einte sie Diesen Willen des Pührers zu
verwirklichen ist die große Aufgabe die allen
Organen und Organisationen unseres goe
samten Arbeits und Wirtschaftskörpers und da
mit jedem wirtschaftenchen Volksgenossen ge
stellt ist
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der Tretbetoffversorgung aus hel
gehen Rohstoffen steht heute im Mittelpunkt

e wirtschaftlichen und technisehen Interesses
her Verbrauch an flüssigen Treibstoffen be
mug im Jahre 1935 etwa 2,83 Mill t gegen
er 2,44 Mill t in 1934 Davon waren rund

will t leichte und 0,83 Mill t schwere
reibstoffe Von den 2 Mill t leichten Treib
toffen fielen auf ausländisches Benzin und
enzol 1,075 Mill t auf eigenerzeugtes Ben
in Benzol und Spiritus 925000 t gegen
er 1,1 Mill t bzw 700 000 t im Jahre
934 Von den schweren Treibstoffen Gas
der Dieselöh waren 750 000 t ausländischer
ſerkunft und nur 80 000 t wurden im Inland
rzeugt 1934 570 000 t bzw 70 000

Der Bedarf an leichten und schweren Treib
toffen wird sich im Laufe der Jahre weiter er
eblich steigern wenn man bedenkt daß in
eutschland im Vergleich zu anderen Ländern
e Aotorisierung erst an ihrem An
ang steht So hat vergleichsweise im Jahre
934 der Treibstoffbedarf je Kopf der Bevölke
ung betragen in Frankreich 85 Liter in Eng
and 144 Liter in USA 609 Liter in Deutsch
nd dagegen nur 40 Liter Berücksichtigt man
aß im Jahre 1934 70 Prozent und in 1935 noch

Prozent des gesamten Treibstoffbedarfes aus
jem Ausland gedeckt werden mußten daß aber
indererseits eine ausreichende Versorgung mit
reibstoffen lebenswichtige Voraussetzung ist

für die Entwicklung des Volkes so sind wir
erptlichtet rechtzeitig Maßnahmen zu ergreifen
im uns unter Ausnutzung der heimischen Roh
toffquellen von der Einfuhr ausländischer
Ireibstoffe soweit wie möglich freizumachen
ßohstotffe für die Erzeugung heimischer flüssiger
Preibstoffe sind in erster Linie das Erdöl die
teinkohle und die Braunkohle Trotz
er erfreulichen Steigerung der Erdölförderung
on 237 000 t im Jahre 1933 auf 429 670 t
m Jahre 1935 wird das Erdöl das 1935 etwa
120000 t Benzin und 40000 t Dieselöl lie
erte an einer Erhöhung der Treibstoff insbeson
lere der Dieselölerzeugung ausscheiden da es
wohl hauptsächlich für die Herstellung von
chmierölen herangezogen werden wird

Die Steinkohle lieferte 1935 380 000 t Benzol
Diese Menge dürfte sich im Jahre 1936 durch Steige
ung der Kokserzengung und der Benzolansbeute auf
etwa 400 000 t erhöhen Im Laufe des Jahres 1936
ird die Steinkohle auch in die Reihe der Benzin
rzeuger treten Eine nach dem 16 Hochdrnek
iydrierverfahren arbeitende Anlage mittlerer Gröbe
teht auf Zeche Scholven der Hibernia AG vor ihrer
ollendung Eine kleinere nach der Benzinsynthese
on Fischer Tropsch für Zeche Viktor bei Rauxel
arbeitende Anlage ist Ende 1935 in Betrieb gekom
men Zwei gleichgrobe Anlagen nach Fischer
ropsch befinden sich auf Zeche Rheinpreuben und

pei der Ruhrchemie AG im Bau An der heimischen
Erzeukung flüssiger Treibstoffe im Jahre 1935 war der

raktsprit mit 180000 t beteiligt Da dieser
ans Kartoffeln gewonnen wird ist mit einer Erhöhnng
ans Ernährungsgründen kaum zu rechnen Gelingt

Treibspiritus aus Holz Sulfitablauge und anderen
ähnlichen organischen Stoffen zu einem nicht über
dem inländischen Benzinpreis liegenden Preis herzu
Stellen wird dieser Alkohol ebenso wie der fast in
beliebigen Mengen herstellbare synthetische Methyl
äkohol ein willkommener Treibstoffzusatz sein Roh
Stoffe für die Treibstofferzengung aus Braunkohle
die nach Menge Beschaffenheit und geographischer
äge für diesen Zweck die günstigste Grundlage
bietet sind die Rohbraunkohle das Braunkohlen
brikett und der Braunkohlenschwelkoks und schwel
teer Ausgangsstoffe für die Hochdruckhydrierung
nd Rohbraunkohle und Braunkohlenteer für die
enzinsynthese stückige Rohbraunkohle Braunkohlen
riketts oder Schwelkoks
Fubend auf den Arbeiten von Bergius hat die 16
arbenindustrie AG zunächst die Hochdruck
drierung des Schwelteeres und danach der Braun
ohle selbst späüter auch der Steinkohle einer tech

mischen Lösung entgegengeführt Hierbei wird unter
erwendung von Reaktionsbeschleunigern sogenanny

v Katalysatoren oder Kontaktstoffen zusätzlicher
asserstoff an das Kohlenstoffmolekül bei Tempe

raturen von etwa 450 Grad und Drücken von 200 atü
ngelagert Die Hydrierung der Kohle wie auch des
keres wird in zwei getrennten Stufen und zwar in

einer Gasphase durchgeführt vgl Abb In der
Amphphase werden die schweren meist asphalthal
tigen Oele oder ölhaltigen Kohlengemische zu soge
anntem Mittelöl hydriert während in der anschließen
en Gasphase das Mittelöl in gasförmigem Zustand
über die Kontaktmasse geleitet wird Die Kohle muß
kür die Hydrierung fein gemahlen und mit einem Oel
Jozu auch Teer genommen werden kann zu einer
äste angerieben werden Aus einer Tonne Braun
pre Wasser und aschefrei gerechnet erhält man
ſei der Hochdruckhvdrierung etwa 560 kg Gasöl und
enmzin oder 590 kg Benzin allein Hierbei spielt ein
öherer oder geringerer Teergehalt der Ausgangs
ohle keine wesentliche Rolle Aus den anfallenden
asen wird hochwertiges Propan und Butan erzeugt
e sich bei niedrigen Drücken verflüssigen und für
en Antrieb von Motoren Verwendung finden Bei der
drierung von Braunkohle können auch 20 Prozent
ehmieröl ausgezeichneter Qualität gewonnen werden
Aus 100 kg Sehwelteer fallen 90 kg Benzin an Ohne
Anbeziehung der für die Wasserstoffgewinnung und
e die Energieerzengung benötigten Mengen werden
dw Gewinnung von einer Tonne Benzin etwa 7 t
deinkohle 2,2t Braunkohle oder 1,2t Sehwelteer

nötigt
m Die erste betriebsmätige Hochdruckhydrieranlage
arde auf dem Leunawerk errichtet in der als

ERBEITAGE DE R

Rohstoff grö tenteils Braunkohle Braunkohlenteer
nur noch zum geringeren Teil dient Zu der Anlage
auf dem Leunawerk kommen als weitere Hochdruck
hydrieranlagen die Anlagen der Braunkohle Benzin
AG in Böhlen und Magdeburg von denen die erstere
vor kurzem in Betrieb genommen wurde die andere
vor ihrer Fertigstellung steht Beide Anlagen ver
arbeiten Braunkohlenteer als Ausgangsstoff der in
neu errichteten Schwelereien erzeugt wird Die dritte
vor ihrer Inbetriebnahme stehende Anlage der Braun
kohle Benzin AG befindet sich in Ruhland bei Senften
berg Sie arbeitet nach der Benzin Synthese von
Fischer Tropsch Dieses Verfahren geht nicht von
festen oder flüssigen Stoffen aus sondern verwendet
das aus festen Brennstoffen hergestellte Wassergas
und arbeitet bei Atmosphärendruck Das bei der
Steinkohle aus Koks bei der Braunkohle aus stückiger
Rohbraunkohle oder stückigem Schwelkoks oder aus
Briketts erzengte Wassergas muß für die Benzin
syvnthese eine bestimmte Zusammensetzung haben und
zwar muß zur Erzielung größter Ausbeute der Kohlen

rege
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Pamof Olehesser Benzin

Benzinsynthese nack Fischer Tropsck
oxvdgehalt zum Wasserstoſffgehalt in einem Verhält
nis von 2 stehen d h etwa 29 Prozent CO und
58 Prozent Ha besitzen Das in einem Generator er
zeugte Wassergas wird zunächst vom Schwefelwasser
stoff befreit vgl Abb Danach geht es in eine
Feinreinigungsanlage in der der organisch gebundene
Schwefel des Gases gröbtenteils herausgenommen und
festgehalten wird Das warme Gas tritt dann sofort
in den Kontaktofen ein in dem sich bei einer Tempe
ratur von 180 bis 200 Grad die Synthese ohne Druck
vollzieht Die hierbei entwickelte Reaktionswärme
wird dem Kontaktofen durch in Böhlen umlaufendes
Oel entzogen und in einem besonderen Kessel auf
Wasser zwecks Dampferzeugung übertragen Aus
diesem Dampf und dem anfallenden Restgas kann der
gesamte Energiebedartf des Verfahrens gedeckt wer
den Die hböhersiedenden Anteile des erzeugten Pro
duktes setzen sich nach Kühlung auf Zimmertempe
ratur ab die leichtsiedenden Anteile werden aus dem
Restgas durch Oelwäscher oder Aktivkohle heraus
genommen und das nicht umgesetzte Synthesegas er
neut der Synthese unterworfen Die anfallenden Pro
dukte können auch zu Djeselöl und zu Schmierölen
verarbeitet werden Nach Franz Fischer bewegt sich
die Durchschnittsausbeute an flüssigen Kohlenwasser
stoffen je Kubikmeter Synthesegas zwischen 100 und
120 Gramm Die theoretische Grenze bei dem Gas der
oben angegebenen Zusammensetzung ist jedoch 180
Gramm so daß eine Ausbeutesteigerung an flüssigen
Produkten zu erwarten ist

Bei der Benzinsynthese spielen die Synthese
gaskosten eine wesentliche Rolle In dieser Hin

Neue Großraum Bunkeranlage mit Ausstoßbräcken der Bergwiteer braunkoklenwerks G Aufn
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reibstoffe aus Braunkonhle
Die mitteldeutsche Braunkohle als Rohstoff für die chemische Industrie

Von Dipl Bergingenteur H Hir Halle
sicht bietet die Braunkohle dank ihrer leichten Ver
gasbarkeit und ihrer großen Reaktionsfähigkeit die
die Gasumsetzung in hohem Maße beschleunigt gegen
über der Steinkohle besondere Vorteile In der Ruh
lander Anlage wird das Synthesegas aus Braunkohlen
briketts gewonnen aber auch Rohbbraunkohle vor
allem Schwelkoks eignen sich hierzu

Mit Berücksichtigung der bereits im Jahre 1935
eigenerzeugten Mengen werden wir durch die neuen
Anlagen in die Lage versetzt im Jahre 1937 an
nähernd den Bedarf an leichten Treibstoffen zu decken
Dabei wird die Braunkohle an der Spitze der hei
mischen Erzeuger stehen

Ungünstiger liegen in dieser Hinsicht die Verhält
nisse bei den sehweren Treibstoffen Von
dem Gasölverbrauch im Jahre 1934 in Höhe von 640 000
Tonnen entfielen etwa 510 000 t auf ortsfeste An
lagen und die Binnenschiffahrt und nur etwa 130 000
Tonnen auf Fahrzeuge Im Jahre 1935 dürfte der Ver
brauch an Dieselöl für Fahrzeugmotoren auf etwa
200 000 To gestiegen sein Wenn die Abwanderung
von den Vergasermotoren auf Dieselmotoren im
gleichen Tempo wie bisher erfolgt und das ist zu er
warten weil der Dieselmotor mengenmäßig 30 Prozent
weniger Kraftstoff als ein Vergasermotor gleicher Lei
stung benötigt wird der Bedarf für Fahrzeuge bald
auf 300 000 t gestiegen sein

Der geringe Anteil der inländischen Gasölerzeugung
am Gesamtbedarf ist auf die bis vor kurzem unzu
reichenden Preise zurückzuführen Erfreulicherweise
hat die Reichsregierung durch die im Dezember 1935
vorgenommene Zollerhöhung für ausländisches Gasöl
die Möglichkeit zur Erhöcung der heimischen Pro
duktion gegeben

Für die Gasölerzeugung kommt in Frage das Erd
ö1 der Braunkohlenteer und schließlich die
Gasölerzeugung auf s ynthetischem Wege Das
Erdöl wird wie eingangs schon ausgeführt in Zu
kunft für eine Erhöhung der Gasölerzeugung aus
scheiden müssen An der Erzeugung von brauchbarem
Dieselöl aus Steinkohlenteer wird gearbeitet Die Her
stellung von Dieselöl auf synthetischem Wege nach
dem IG Hochdruckhvdrierverfahren wie auch nach
dem Verfahren von Fischer Tropseh ist technisch ohne
weiteres möglich In wieweit dies wirtschaftlich trotz
der Zollerhöhung der Fall ist steht dahin

Die Braunkohlenteer Industrie die die
zweite Hälfte der Eigenerzengung an Dieselöl der
Jahre 1934 und 1935 deckte ist durch die Zollerhöhung
in die Lage versetzt worden ihre Dieselölerzeugung
zu steigern und zwar ist mit einer erheblichen Stei
gerung schon für das Jahr 1936 zu rechnen Diese
Mehrerzeugung wird teils durch gröhere Ausnutzung
der vorhandenen Schwelereien und durch den Bau
nener Anlagen teils durch eine höhere Dieselölaus
beute ans dem Schwelteer erreicht werden

Zur Gewinnung der im Braunkohlenteer enthal
tenen Wertstoffe wird dieser destilliert d h unter
Wärmeaufwand verdampft Dabei gehen je nach der
Destillationstemperatur und den verschiedenen Siede
punkten der Teerbestandteile zunächst leicht siedende
und allmählich schwer siedende Anteile über die
durch Kühlung aus dem dampfförmigen Zustand in
den flüssigen übergeführt und abschnittweise abge
fangen werden Unter den schwer siedenden Anteilen
befindet sich auch das Dieselöl

Ein weiterer Weg zur Erhöhung der Kraftstoff
erzeugung aus Braunkohlenschwelteer ist in ihrer
Druckwärmespaltung oder Krackung gegeben Nach
diesem Verfahren erfolgt die Destillation unter Druck
z B in Röhrenerhitzern Die Druckwärmespaltung
wird zur Zeit in zwei Anlagen durchgeführt

Solange die heimische Treibstofferzeugung den
Mehrbedarf an flüssigen Treibstoffen nicht liefern
kann muß der Ersatz der fehlenden Menge durch die
Anwendung fester und gasförmiger Treib
stoffe mit allen Mitteln gefördert werden Diesem
Zweck diente die Versuchsfahrt mit heimischen Treib

von Braunkohlenbriketts

destens 8 Millimeter haben

EVESsS MITT Er

stofken im September Oktober 1935 An ihr Varen
auch je ein Fahrzeug mit Braunkohlensehwelkoks und
Braunkohlenbriketts beteiligt Beide Wagen haben
sieh auf der Fahrt bewährt Bei der Verwendung

in Tahrzeuggeneratore
spielt die vollkommene Krackung des Teeres eine aus
schlaggebende Rolle Verschiedene bei der Versuehs
fahrt in dieser Hinsieht noch auftretende Mängel
werden beseitigt Da der Braunkohlenschwelkoks
praktiseh teerfrei ist ist seine Vergasung in Fahr
zeuggeneratoren leicht durchzuführen Der Schwel
koks muß für diesen Zweck eine Korngröße von min

Die Erzeugung solehen
Kokses betrug Ende 1935 bereits 8000 t im Monat
sie wird sich im Laufe des Jahres 1936 wesentlich er
höhen so daß genügend Mengen für Fahrzeuggene
ratoren zur Verfügung stehen werden

Ein weiteres bedeutungsvolles Anwendungsgebiet
scheint dem Braunkohlenschwelkoks für den Antrieb
von Dawmpftriebwagen bevorzustehen Die Rhein
metall Borsig AG hat sehr erfolgreiche Versuche mit
einem Schwelkoks Schnelldampf Erzeuger angestellt
mit dem zur Zeit mehrere Triebwagen für die Deutsche
Reichsbahn im Bau begriffen sind Da im vorliegen
den Falle der Schwelkoks mit dem Heizöl für Dampf
triebwagen und dem Dieselöl für Dieseltriebwagen in
Konkurrenz tritt steht für den Braunkohlenschwel
Kokes ein grobes und neuartiges Absatzgebiet bevor

Sumpſphasee ohenſenG ääh Aher a 5 gerS ſag cr lt m JJ
n Bu A ES r M r tunAnreibel Aghee S Destilſation

Mittelöl
Gasphase

Die Hockdruckkydrierung von Kokle
das auch insofern bedeutungsvoll wird als für den
Koks Preise erhofft werden können die der Reichs
bahn große Ersparnisse und der Braunkohlenindustrie
die Grundlage zum Bau neuer Schwelereien bieten
und damit eine weitere Steigerung der Dieselölerzeu
gung aus der Braunkohle fördern werden

Als weitere Braunkohblenprodukte für den
Fahrzeugbetrieb sind noch Braunkohlen
staub und Braunkohlengas zu nennen
Die Entwicklung des Fahrzeug Staubmotors wird
wohl noch einige Zeit in Anspruch nehmen
Braunkohlenstadtgas das zur Zeit in zwei An
lagen erzeugt wird ist ebenso wie Steinkohlen
stadtgas in Fahrzeugen verwendbar Die Not
wendigkeit aber das Gas in schweren Flaschen
auf Drücke von 300 atü zu komprimieren um
den Fahrzeugen einen einigermaben ausreichen
den Aktionsradius zu geben die damit verbun
denen Kosten und sonstigen Schwierigkeiten
dürften dem Stadtgas mit seinem geringen
Energiegehalt von 4200 W allgemein nur eine
beschränkte Verwendung sichern

Wesentlich günstiger sind in dieser Hinsicht
die Aussichten für die bei der synthetischen Ben
zinerzeugung anfallenden hochwertigen Gase
Propan und Butan die schon jetzt dazu
beitragen die flüssigen Treibstoffe vollwertig zu
ersetzen
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Die Deutſche Reichsbahn hierinx 1 Dasför dert die Wirtschaftsbelebung sSpezialprodukt GeländeDienst am Voſksganzen bestimmt Fahrpreis u Fracht S je Feinster dreifach raffinierter garantlert reine dich als v

Persongurerhobr Zuckerribenspeisesaft ureh be50 Fahrpreisermänigung für Arbeiter und Ange anstelſten Rückfahrkarten auch mit dem Geschmack der Himbeer alle wuMiedrige Fahrpreise für Berufsrelsende bel den belleb Johannisbeere Orange Ananas und Pfirslc bauung eten billigen Netz und Bezirkskarten auung e33 h Ermähigung für Felsen zwischen Großstädten den kund anderen nahegelegenen Orten mit Zehnerkarten Feinste Tafel Syrupe unter Zussate en k onr33 P ErmäbGigung für Wocohenendfahrten mit Sonntag von echtem coutseonon Bienenhonig Sprach Erücktahrkarten Feinste Zucker Syrupe t25 Ermänigung für Rundreisen bel Ausfiugs und 2 Kandis 5h nach dem Harz und nach Thüringen mit oinste Kandis Syrupefesten Rundreisekarten Feinste Caplllair SyrupeExpreßgutverkehr
Niedrige Frachtsätze Beförderung in Eil und Schnell
zügen Annahme und Ausgabe zu jeder Tages und Nachtzeit

Güterverkehr
Bedeutende Frachtermäfbigungen Ausnahmetarife
für Feld und Gartenfrüchte Levensmſttel und andere wich
tige Güter wie Kohle Koks Kupfer Benzin usw
Bereitwilſige und sehnele Auskunft durch die Fahr
kartenausgaben Gepäck Expresgut u Güterabfertigungen

Deutſche Reichsbahn Geſellſchaft
Reichsbahndirektion Halle Saale

Für Arm und Relech für Jung und Alt
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e wenn ne Zörbig und Rosenig
Oskar Walter
Zörbig Provinz Sachsem

Besucht das schöne Bhad Licbenstein
Im Thäringer Wald bei Eisenach z Im Herzen Deutschlands Mit Bahn und Auto bequem und schnell zu erreichen

Herz Gefäberkrankungen Verven Blutarmut Kheuma Gicht Frauen Stoffwwechselleiden Basedorv
Natärliche Kohlensäurebader Mineral und Stahlbäder Solbäder Moorbäder Trinkkuren Das ganze Jahr geöffnet Prospekt Nr 32 durch die Badedirektion
Bad Liebenstein bei Elsenach und durch die Reisebüros o Liebensteiner Heilquelle zu Haustrinkkuren erhältlick in Apotheken DProgerien und Mineralbrunnenkandlungen
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Eins der Lekrsagalgebäude der Heeresnackricktensckule wäkrend des Baues
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Die neue Stadt am Heiderand
Der Bau der Heeress und Luftnachrichtenschule in Halle

Von Regierungsbaurat a D Erich Bohne Berlin

Im Juli 1934 erhielt ich vom Reichsluftfahrt
ministerium den Auftrag für die Gesamtprojek
tierung der für das Heer und die Luftwaffe be
stimmten Nachrichtenschule in Halle Saale und

wurde hier vor eine Aufgabe gestellt wie sie in
diesem Umfang und in dieser Bedeutung wohl nur
äußerst selten einem Architekten vergönnt ist

Das Programm war in seinen wesentlichen
Zügen bereits aufgestellt Durch eingehende Ver
handlungen mit den zuständigen Stellen beson
ders mit Herrn Generalleutnant Sachs setzte ich
mich über die Belange der Truppe in Kenntnis
Um alle hierbei zur Sprache gebrachten Anforde

rungen zu erfüllen zeigte es sich daß von dem
bisher üblichen unerfreulichen Schema eines
Kasernenbaues der Vorkriegszeit abgewichen
Verden konnte und mußte Die Technisierung
ind Motorisierung der Truppe die Rücksicht auf
laftsehutz die Anforderungen an eine weit
ehende körperliche und sportliche Betätigung

und weitere Gesichtspunkte führten zu einer
Löwung deren Neuartigkeit für den Laien ohne

weiteres durch die Weitläufigkeit und starke
Gliederung der Gesamtanlage in Erscheinung tritt

Das ursprünglich zur Verfügung stehende
Gelände an der Hermann Göring Straße erwies
dich als viel zu klein Durch Verhandlungen und

durch besonderes Entgegenkommen der Stadt
Halle wurde jedoch erreicht daß für die Be
bauung ein Gelände zur Verfügung gestellt wer

den Konnte das allen Anforderungen voll ent

prach Erst jetzt war es möglich der Anlage eine

et kann al vor der Fertigstellung

Form zu geben die zweckentsprechend ist die
Gebäude in richtige Verbindung und richtigen
Abstand zueinander bringt und auch eine rei
bungslose Abwicklung des inneren Verkehrs
in dem großen Gebäudekomplex gewäbrleistet
Für die endgültige Auswahl der städtebaulichen
Lösung war dann noch ausschlaggebend die Ge

staltung des Geländes mit seinen nicht un
wesentlichen Unterschieden in der Höhenlage

Die durch die Gesamtorganisation bedingte
zweckmäßige Verteilung der Gebäude muhte ich

BI c auf die
dann unter Berücksichtigung architektonischer

und städtebaulicher Gesichtspunkte zu einer
Klaren großen Form zusammenfassen Bei der
Gestaltung der einzelnen Gebäude die immer
nur Teile dieses grohen Organismus sind war
Kklarste Einteilung und ebensolcher Aufbau Gebot

Es wurden im wesentlichen zweigeschossige
Häuser mit einfachen Baukörpern ruhigen
Aubenansichten und klaren Dachformen
richtet Licht Luft und Sonne finden bei zweck
mäbßiger Grundrißlösung und groben PFenstern
den heutigen Anforderungen entsprechend Ein

laß in ie
störendes Beiwerk an den Fassaden wie es in

er

Gebäude Uebertlüssiges und

vergangenen Zeiten bei Kasernenbauten leider
vielfach üblich war wurde bewußt vermieden
die Unterhaltungskosten für die Häuser sind auf
ein möglichst geringes Maß herabgesetzt worden

Die Freitlächen für Uebungsplätze Sport
plätze usw und für gärtnerische Anlagen welch
letztere erst in diesem Jahre geschaffen werden
sind im Plan sinngemäß angeordnet worden

Xasernenseagdt Sämtl

Bei den Gebäuden die dem Aufenthalt der
Truppe während der Freizeit dienen wurde be
sondere Sorgfalt auf die wohnliche und behag
liche Gestaltung der Innenräume gelegt Ihre
Ausgestaltung ist noch nicht ab geschlossen und
dürfte noch einige Zeit in Anspruch nehmen

Soweit die bauliche Gestaltung hierzu bei
tragen kann hoffe ich es erreicht zu haben daß
sich alle Angehörigen der Nachrichtenschule

immer gern ihrer dort verbrachten Zeit er
innern und sich dort wirklich zu Hause fühlen

V XIXCXIKXII II
Das geistige Zentrum der Nachrichtenschule

und somit den Schwerpunkt der Anlage bilden
die bereits errichteten Schulgebäude an der Her

mann Göring Straße selbst und das noch zu er

richtende Verwaltungsgebäude Diese Gebäude
umgeben den schon jetzt erkennbaren an der
Hermann Göring Straße liegenden Ehrenhof der
eine Abmessung von etwa 100 200 m erhält
Dieser Ehrenhof ist für Paraden und nationale
Veranstaltungen die die Verbundenheit der Be
völkerung mit der Wehrmacht zum Ausdruck
bringen bestimmt Das z Z im Bau befindliche
große Gebäude südlich der Schulgebäude an der
Hermann Göring Strabe ist das Offiziersheim von
dem ich hoffe daß es einen besonderen Schmuck

kür die Anlage der Heeres und Luftvach
richtenschule und die Stadt Halle bilden wird

Daß eine derartige Anlage in so grob
zügiger Form errichtet werden Konnte hätte vor
wenigen Jahren wohl noch keiner für möglich
gehalten und man kann nicht genug betonen
wie dankbar alle an diesem Bau tätigen Volks

genossen besonders auch der Architekt und die
anderen Künstler dem Führer sind und sein
müssen daß er ihnen die Gelegenheit gegeben
hat ihre Kraft und ihr Können restlos in den
Dienst einer so großen Sache stellen zu Können

Eine I eistungsprobe
Von Regierungsbauführer Splett

Anderthalb Jahre sind vergangen seit draußen

an der hallischen Heide die ersten Zäune um bis
her freies Gelände gezogen wurden seit die
ersten Baracken entstanden und immer noch
steht Halle im Banne des Neubaus der Heeres

und Luftnachrichtenschule im Banne
diese Zeichens deutschen Arbeits und Wehrwil
lens Wenn heute auch nicht mehr der Wald
von Tausenden von Rüstbäumen aufragt wenn
der größte Teil der Häuser schon seit neun Mo
naten der Wehrmacht übernommen ist
immer noch steht der Hallenser auf seinem Sonn

tagsspaziergang zur Heide gebannt vor dieser un
geheuren Leistung die hier in so kurzer Zeit auf

Befehl des Führers zur Wiederherstellung eines
freien neuen Deutschland vollbracht wurde

Von

Auf Grund der Planung des Architekten
Regierungsbaurat a D Bohne Berlin in
engster Zusammenarbeit mit Generalleutnant
Sachs und unter der zielbewußten Bauleitung
des Baumeisters Reinhardt und all seiner

der Hie I e n m B5B a



Mitarbeiter nach den von Prof Sagebiel Ber
Un gegebenen Richtlinten entetand hier am
Rande Halles eine Soidatenstadt Unvergleiech
lich ist ihre Baugesehichte und nur möglich durch
die Disziplin und den vollsten Einsatz aller die
hier draußen mithalfen am Wiederaufbau unse

rer Wehrmacht

Im Frühjahr 1934 gab der Führer den Befehl
Zum Neubau der Heeres und Luftnachrichten
schule in Halle Am 14 Oktober wurde mit dem
Bauen selbst begonnen Vier Wochen später
waren die ersten sechzehn Baracken fertig
gestellt In weiteren drei Wochen die restlichen
dreizehn Stück Tag und Nacht wurde hier
draußen ununterbrochen gearbeitet Nur so war
es ja möglich daß die fast unmöglich scheinen
den Termine eingehalten werden Konnten Un
geheure im voraus gar nicht zu übersehende
Schwierigkeiten waren zu überwinden und ver
langten den vollen Einsatz aller geistigen und
körperlichen Kräfte Ein Gelände das den hal
lischen Segelfliegern bisher als Uebungsgelände

diente war in weitem Umfange ein uebnen
und staunend sieht der Hallenser über Weite
ebene Flächen wo vor einem Jahr noch Hügel
und tiefeingeschnittene Wege waren 900 000 cbm
Erde mußten bewegt werden eine Zahbl die
selbst dem Laien einen kleinen Begriff der
Schwierigkeiten gibt die hier die Natur dem
Menschen in den Weg legte Felsen mußten ge
sprengt auf Triebsand mußte gegründet werden
Ueber weite Ackerflächen wurden 30 km Trans
portgleise verlegt da eine Materialanfuhr durch
Fuhrwerke auf dem weichen Ackerboden un
möglich war Wo heute große Bauten stehen
fuhren vor wenigen Monaten noch Tag und
Nacht die Transportzüge durch das Gelände
schufen Tausende in treuester Arbeitskamerad
schaft am Aufbauwerk des Führers und trugen
freudig ihren Anteil bei zur Wiederherstellung
der Ehre und Freiheit der Nation

Wenn im Juli vorigen Jahres die Truppen
in ihre neue Garnison einrücken konnten und
noch im Herbst desselben Jahres die Lehrsaal
gebäude in Betrieb genommen wurden so gibt
das Zeugnis von dem unbeugsamen Arbeitswillen
aller am Werke Beteiligten die fast Unglaub
liches in so kurzer Zeit vollbrachten gibt aber
auch Zeugnis von der Leistungsfähigkeit unserer
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Vom Bau der Heeres und Luftnackricktensckule Halle

hallischen Wirtschaft und unseres hei
mischen Handwerks Mit Stolz können
wir Hallenser auf diese Anlage blicken die in
ihrem Ausmaße und der Kürze ihrer Herstel
lung wohl einzig in der Welt dasteht und die
zum über wiegenden Teil von hallischen
Firmen errichtet wurde

Fast alle Handwerker aus Halle
und Umgebung fanden hier Beschäftigung
und Verdienst Maurer und Zimmerleute Tisch
ler Glaser Schlosser und Maler das gesamte

Bauhandwerk das durch die Jahre des Verfalls
am Enäe seiner Leistungsfähigkeit angelangt
war erhielt durch den Neubau wieder Arbeit und
neue Kraft Durch große Aufträge konnte dem
hallischen Steinmetzgewerbe geholfen werden
Alle ob groß oder klein fanden hier Arbeit ent
sprechend ihrer Leistungsfähigkeit

Der stolze Bau der dem Norden der Stadt
ein neues Gesicht gibt hat wesentlich beigetra
gen zum Wiederaufschwung unserer heimischen
Wirtschaft und unseres hallischen Handwerks

1911 25 1936
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Paul Grundmann
Malermeister

Malerei Anstrich Reklame
Sophienstr 41 Fernruf 24933

Franz Friedrich jun
Bantisohtere und Glaserei

Spez Schiebefenster und Türen
6

Tel 23776 Gegr 1901 BöllbergerWegs

Gottfried Riehter
Inhaber Erich Richter

Ausführung sämtlicher
Bauklempner Arbeiten

Kurfürstenstr 3
Telefon 238 11

Richard Marſchallek
Baus und Möhbeltischlerei
Glaserei

Fägernlatz 50 Fernruf 28524

Carl Co
Brunnenbau und Bohkrungen und Mutungen

Ausführung sämtlicher Kessel und Rokr
brunnenbauten

Richard Wagner Strabe 47
Fernruf 22996

AL6eat Titehlermeitter
Bautischklerarbeiten Bürdeinricktungen
Kasernengeräte

Gutjahrstr a Telephon 23970

Herm ClaassenKunst u Bauschlosserel Elsenkonstruktionen

Albrechtstraße 11 12 Telefon 292 25

Heime Hans Herzfeld

Baugeschäft
Merseburger Straße 102a Tel 36582

Neu u Umbauten Reparaturen
Für den Luftschutz der billige
feuerhemmende fugenlose Elastic
Dachfusboden

Betonarbeiten an der Reitkalle Aufnakme Bauleitung

Spezialität Fensterbau

FlieſenlegerGenoſſenſchaft

Artillerieſtraße 99 Fernſprecher 321 17

Ausführung ſämtlicher Flieſenlegungs und Be

kleidungsarbeiten für Jnduſtrie und Privatbauten

J

Die Arbeit das Wesentliche
Ick bitte euch zu bedenken daß wir in einer

Zeit leben die das Wesentliche in der Arbeit an
sich sieht daß wir einen Staat aufbauen wollen
der die Arbeit schätet um ihrer selbst willen und
der den Arbeiter achtet weil er eine Pflicht an
der Nation erfüllt einen Staat der jeden erziehen
will zur Achtung der Arbeit zum Respeht vor
der Rörperlichen Tätigkeit im Pienst der Volks

gemeinschaft Adolf Hitler

Edmund Hammelmann

Glasermeiüster
Bauglaſerei für

IFnduſtrie und Privatbauten

Halle Saale Reilstraße 30 Fernruf 229 35

e G m b H

e

en e 7
S n

e

J 7 e 4

pai wantort
Elektro meister

Nr 34629

Abert Schmidt Straße 3
11 Fernſprecher 249 19

Klempnermeiſter

en r 7 J

franz Valter
Hanne Saale und Wörmutz Bönbero

Noritz Hommel
Aas

mit elektrischem Beirieb
Ausführung sämilicher

Glaser arbeiten
Vorbstrabe

Otto Brunnert Tö T Halle Saale Friedrich Wolf FG m s rsowie sämtliche

Klempnermeister Dachdeckermeister Dackdeckermeister G b installation und s2mitze Spezielfabrik für Personen Lasten u Speisen Slaserarbeiten
Anlagen Ausführung von Aufzüge sowie Krane und Nahfördermittel Ausführung sämtlicher semeberenster 4 verschiedBedachungsarbeiten Bedachungs Sysieme zur geſ Ansicht saubetſchnell und preiswert bei

Au ustastraße 13 alſer Art Reparatur und Pflege von Aufzügen aller Konstruktionen und Isolierungsarbeiten9 eriznirennet v an 8oeiekestrase 2 Alfred ButtnerTlelon a3069 Fernsprecher 22818 Fernsprecher 28000 SGiatermeigter z Friistr 32t

Gr Nikolaistr 6
Fernruf Büro 28072

Wohnung 35049

T Anfertigung vonAusführung sömtſicherUcht u Kraſtanlegen r ren e e her nBaugeſchäft Hoch Tief und Betonbau neuen e

Schloſſermeiſter

alle Mitteiſtraße s
Telefon

216 22

Paul Dietrich
Bauglaserei und Tischlerei

Fernsprecher 22076

Franz Wonneberger

Kunſt und Vauſchloferei

Fernſprecher 338 46 und 31075

Gustavböceoke

s a utisehle rei

Jacobstr 40 a Tel 29419
J

Carl Kulpe
partettSpezialgeſchaft eegr 189
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Holzbea
Fernruf 331
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Armafuren fabrik Gegrundet 1878
Halle Saale Turmstraße 118 123

Zentralheizungen
Sanitäre Einrichtungen
Lüftungs und Trocknungsanlagen

Armaturen und Schmierpumpen

für alle Bedarfsfäl le

Heinrich Scheven
Projektierung und Ausführung

von Wasserwerken Rohrbrunnen Rohrnetzen
Kanalisationen Pumpwerken Kläranlagen

für Städte Gemeinden Industrie
Sledlungen und sonstige Behörden

zweigbüro Halle Saale Königstraße 84
Fernsprecher 222 15

Su
Gesellschaft mit
beschränkter Haftung

Halle Saale Dessauer Straße 53
Fernsprecher Sammelnummer 277 31

am
Qualitäts rbeit

nur mit

Gualitäts erkzeugen Verkaufsstellen
Herrenstraße 1 Richard Wagner Straße 21
Grobe Gosenstrabe 14 Sophienstrabe 30

Seeligs
Fliesen Spezialgeschäft Paul JahnHalle Hohenzollernstr 56 Ruf 27799 Gegr 1889r alle Ammendorf Sonnenweg 15 Fernruf 32057 Bauschlosserei Eisenkonstruktion Stakltürs O n e J leuna Spezis un g in Wond und Fub bau Gasschutztüren gtaatl gepr mit patent Verschlüssen

S n 77 Licht und lkuftdurchlässige sowie geschobsplittersichere GitterfensterPrwet oſge Prene Nachm Arbey mit abschließ Gasverschlußklappe D R P Nr 603596 Alleiniger Hersteller

Kurt Otto Zimmermeister Freitragende Holzkonstruktionen
m R D E Z Halle Saale Köthener Str 4d Ruf29405 Holzhausbaun e uau traägein er

rbeit an

wollen jeder Art vergebt nur an die Mitglieder der Jen nd
icht an

retehen
L

e vor FahrbareATG Gurtförderer
mit Höhenverstellung mittels des in
der Praxis bestens bewährten Seil

windwerkes für Erd Kies Sand nMax Schumann Stampf und Gusbeton Traneport mHolzbearbeitunss Fabrik Bau ung obeltischleret Lieferbar in Längen von 8,10,12 15 20 m h
Fernruf 31868 Fenster und Innenausbau Aen vertris de l e

n Halle Merseburger Str 1022 Ständiger Mitarbeiter von Behörden Hermann Goral Baumaschinen und Baugeräte Halle Saale Hermannstraße 24 Ruf 280 98 a
35

F 10 Dackdeckermeister

Halle Saale Wielandstraße 28 Raf 27857 n
e AusFünHRUNG SAMTLICHER MALEBR ARBEITEM Ausführung sämtl Dachdeckerarbeiten für Wohn Fabrik
n RNalle Saale Ruf 22946 und Industriebauten Asphaltierungen Isolie rungen

W KELLERMANM
Malermeister

Muldenki Betonmisch Bau und Jnduſtrie Tiſchlereile t mm Le s 2 e F al lis ch en V chrich ten Mechaniſche Holzbearbeitung

n Kletterdreh S c 9 JnnenAusbauscheiben S S Spez Patentſchiebefenſtere p en n zentralflughafenC Walter Marowsky des Mitteldeutſchen Gebr Broede
Gustav Hertzberg Straße 9 Fernruf 333 07 Wirtſchaftsgebietes Kirchnerſtraße 18a Fernruf 329 30

Neuer Lagerplate gegenüber dem Güterbaknkof

J Halle Leipziger a bei SchkeuditzVerbindung nach allen Mechanische Drahtflechterei

7 Flughäfen Europas mitRud Speck Halle Saale S e Paul SchusterMarienstraße 4 Ueberſeedienſt Gr Brunnenstraße 51 a Tel 361 73Fernrufegegr 1864/Rufa26284 Halle 21430 u 230 22Reparaturen Leipzig 501 62 u 526 47Schkeuditz 582Transporte
kibrik für Stanſ Akctensenränke Panzer Geld Bücher Akten Flughafengeſellſchaft
ert Einmauerschränke Ganze Tresor Anlagen und Safeschränke Gas Halle Leipzig m b H
ehutz u feuerslchere Türen 35mthene zenlossereiarbeiten Sitz Halle Saale

fehlen werbewirksame Druecksachen rufen Sie die HN Nummer 279 81



Zwei Jahre neue Arbeitsordnung
Von Professor Dr Bruno Rauecker

Immer wieder seit der Machtübernahme
mit besonderem Nachdruck aber am nationalen
Feiertag des deutschen Volkes hat der Führer
den sittlichen Charakter der deutschen Arbeit
betont Er hat damit angeknüpft an die besten
deutschen Ueberlieferungen an die Erkenntnis
der deutschen geistig führenden Menschen
aller Zeiten daß nicht der materielle Gewinn
sondern die Ehre der Arbeit ihren eigentlichen
Lohn bedeutet

In den alten deutschen Spruchweisheiten
wie in unseren Arbeitsliedern von heute ist
immer wieder von der Ehre der Arbeit die Rede
Von den Zunftliedern bis zum Goetheschen
Schatzgräber von den mittelalterlichen

Sprichwörtern über Arbeitsfleiß und Arbeits
moral bis zum Wegweiser Hebels durchzieht
das Lob der sittlichen Kraft der Arbeit unsere
gesamte Literatur Nicht der Pleib nicht die
Ergiebigkeit der Arbeit sondern ihr seelischer
Gehalt werden als ihr höchstes Gut gepriesen
und nur in den kurzen Zeiten der Vorherrschaft
liberaler und marxistischer Ideen war es anders
An die Stelle der ethischen Bewertung der Ar
beit war vorübergehend ihre materielle Bewer
tung nach Geld und Geldeswert getreten Das
ist nun vorbei Wer aber den sittlichen Be
griff der Arbeit im deutschen Volke wieder
lebendig machen wollte der mußte zunächst
darum besorgt sein daß unser Volk überhaupt
wieder arbeiten konnte Deshalb steht mit Fug
und Recht am Anfang der neuen deutschen Ar
beitsordnung die Arbeitsbeschaffung die Bereit
stellung neuer zusätzlicher Arbeitsmöglich
Keiten wie sie die Gesetze zur Verminderung
der Arbeitslosigkeit vom 1 Juni und 31 Sep
tember 1933 vorsehen steht die Verminderung
der im Februar 1933 noch über 7 Millionen Men
schen umfassenden Arbeitslosigkeit schon wäh
rend des ersten Jahres nach der Machtüber
nahme auf weniger als die Hälfte

In der folgenden Etappe der neuen Arbeits
politik wird die Eingliederung der deutschen
Arbeiterschaft als gleichberechtigtes und gleich
wertiges Glied in die Gesamtheit des Volkes
restlos vollzogen ihre Bntproletarisie
rung ihr Einbau in die genossenschaftliche
Wirkungsgemeinschaft aller Erwerbstätigen
Dazu bedurfte es zunächst der Zerschlagung
aller Organisationen der Beseitigung aller Ge

Industriebild aus dem Mansfelder Land Zeicknung von Kurt Markols

getze Verordnungen und Einrichtungen die
noch an die klassen mäßige Aufspal
tung der vorangegangenen Epoche erinnerten
Mit der Auflösung der mehr oder weniger
klassenmäßig gerichteten Gewerkschaften und
Arbeitgeberverbände war die Voraussetzung ge
schaffen für die Neubildung einer Einheitsorga
nisation aller Erwerbstätigen der Deutschen
Arbeitsfront als deren ideeller Geburtstag
der 1 Mai 1933 bezeichnet werden Kann mit der
Uebernahme der Aufgaben der bisherigen Tarif
parteien durch den Treuhänder der Arbeit im
Mai 1933 und der damit verbundenen Ausschal
tung der Gewerkschaften und Arbeitgeber
verbände von der Kkollektiven Regelung der Ar
beits bedingungen wird die Grundlage gelegt für
eine neue Arbeitsordnung auf der Basis des Ge
meinschaftsgedankens

wirksam ist Heute nach zwei Jahren

halbmal so groß war als auf e

roechtlichen Mitteln

A

Die Verwirklichung dieser neuen
erfolgte dann nach längeren gesetzgge
Vorbereitungen durch das G e sonung der nationalen Arbe t
20 Januar 1934 das am 1 Nai 1934
getreten also nunmehr seit genau e

samſceit des Arbeitsordnungsgesetzes
wir mit Stolz feststellen daß bei den Von
ratswahlen die Wahlberechtigung undtiven Wahlergebnisse ständig gestiegen die
die Inanspruchnahme der An
gerichtée seit 1933 von Jahr zu Jahr n
geworden ist und im Jahre 1935 nur wo el

m
punkt der Krise 1932 Wir Können fes
daß der Gedanke der Betriebsver
denheit zwischen Betriebsführer ung
schaft dem das Gesetz in der Forderung
Führer des Betriebes für das Wohl der
schaft zu sorgen und in der Forderung
Getfolgschaft dem Führer des Betriebe
der Betriebsgemeinschaft begründete Tr
halten Ausdruck gibt in der deutseber
schaft immer mehr beherzigt und zur
schnur gemeinsamer Arbeit gemacht virt
es noch hapert oder wo gar offene V
vereinzelt vorkommen da hat die sehs
packende Handhabung der sozialen
gerichtsbarkeit adeh den Hartleibigeten
überzeugt daß der deutsche Gesetzgeber
ist seiner Forderung nach sozialer Treu
Ehre gegebenenfalls auch mit recht spin

Nachdruck zu vVerh
Wesentlicher und wichtiger aber noch fy
Beurteilung der neuen deutschen Arbeitsor
als der materielle Inhalt ist ihre ideelle
wurzelung im deutschen Wesendeutsche Arbeitsordnungsgesetz erfüllt dis
derung die der alto W H Riehl an die An
ordnung eines jeden Volkes stellt daß e
eigenartigen ihm allein zugehbörj
Formen und Ergebnissen der Ar
sich als persönlich ausweisen m
im Kreise der Nationen Die neue
sche Arbeitsordnung entspricht dem deuts
Wesen deshalb voll weil sie die drei Merh
des deutschen Wesens Freiheit Genos
schaft lichkeit und VUnterordnung
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vorm Wilhelm Reupsech G m b HHermann T
Kontor und Lagerplatz mit Anschlubgleis
Schmiedstraße 20a u b
Fernsprecher 310 76 und 311 27

Baustoffe jeder Art

Heassauer Str 50
Fernspreoh Nummer 27061

Kohlen

Thüringer Str 16
Fernspreoh Nummer 266650

Baustoffe
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HAUS DER ELEKTROTECKNIK

4 Staßenabaur AueElektrische Ucht Kraft und Signalanlagen für Industrie uBehörden und Privat Errichtung von Grobantennen Auge
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Albin Michasel Halle a h
Huttenstraße 74 Ruf 25748

Spezialität

t g 5 2 x u e r n J2 II m l Liele diS 7 e I e Neuheit ieT T ünter e c M eunet l Kunſt und Bauſchloſſerei ar Bauin ing Otto Schumann e l e o Hatter tür SSloſſermnotſtes o igt dee Sermann u Alfred Sansvich un
2ZeSeSntral heizuno T i e wo ubeechtſteaße 40 Sernſorecher 226 28 n
S ar S nie F Nustertenster 3 t Gitter und TreppenbaueFanitäre Anta gen e Eiſentonſtruktionen he naung unten Elektro und AutogenSchweißerei w

e ſo Hoch ans Aedosſoaununs Vaeh p
Entwiek

zustellenAlleinvertrieb für Halle und Umgebung der feuer
Algemet

erhinde
und iwetterhe t en Toch Baustofte

iksstel



dem

en fes
eb s Verf

r und
derung

d dhl der 6
derung

S

triebes
lete Tr
utschen
nd 2ur d
eht wir
fene Ve
lie seha
ialen J
digsten è

2geber
er Treue
cht 8pür

zu ver
noch tn
rbeitsorg
le e e
V e 8 n

n die Art

Unsere Dome sind Zeugen der Größe der Ver
gangenheit Die Gröbe der Gegenwart wird man
einst messen nach den Ewigkeitswerten die sie

daß e hinterläßt Adolf Hitler
gehs6 ri

der Ar
en 1 Bauten sind stets Ausdruck der Gesinnung
je neue I einer Zeit Häßliche Industrieviertel oder neu

n Arbeitersiedlungen Mietskasernen oder
rei Mert modern Wohnhäuser verkörpern immer die

Haitung d er Menschen die sie schufen Jene
Baumeister die die gotischen Dome gebaut
daben brachten in ihnen die Verinnerlichung
ihres Zeitalters genau so zum Ausdruck wie
beute die Führerbauten der Partei in München
der Hauptstadt der Bewegung Tatwillen und
Gemeinschaftsdenken verkörpern

G 08
d nung

Die Rassenseele ist es die den Bauten unse
rer Zeit die Form gibt Die Kraft des Gestal
tens Kommt wieder aus dem Herzen heraus In
stinkt und Gesinnung sind Voraussetzung zur
richtigen Anwendung der technischen Nittel
wenn die Bauten mit der Landwirtschaft so ver
bunden sein sollen daß sie eben an dieser Stelle
und in dieser Form dastehen mußten

Das Handwerk von jeher der regulie
rende Faktor der es verstand fremde Einflüsse
im Baustil unserer Art gemäß umzuwandeln und
aus eigenem heraus zu gestalten ist in der Bau
Virtschaft ein ausschlaggebender Faktor Jedes
Sedlungshaus auf dessem Dache die Richt
krone aufgepflanzt wird muß das Wollen unse
ter Zeit ausdrücken und der Idee der Gemein
ſchaft dienen indem es allen Anforderungen
entspricht die unsere Zeit an ein Siedlungshaus
oder ein Figenheim zu stellen berechtigt ist
Das betrifft nicht nur die Form sondern auch
das Material und die geleistete Arbeit Jeder
Handwerker der heute als kleines Glied der
deutschen Bauwirtschaft mitwirkt weiß daß
deine Arbeit Leistung für die Zukunft ist und
entsprechende Verantwortung erfordert

ten
Aiefer

klerung

Wenn früher in der Bauwirtschaft von
Staatsbauten einmal abgesehen das Bauen eine
private Angelegenheit des Bauherrn und des
Bauhandwerkers war die lediglich durch poli
z2eiliche und technische Vorschriften eingeengt
Vurde so stellt heute die nationalsozialistische
Staats und Wirtschaftsführung das Bauen in
die Sphäre des Allgemeininteresses Die Schaf
kung neuer Siedlungen und gesunder Eigen
heime bedingt daß sowobl Bauherr als auch
Bauhandwerker aus gerichtet werden auf die
Uiele die die Staats und Wirtschaftsführung
der Bau und Wohnungswirtschaft gestellt hat
Es ist heute einfach nicht mehr denkbar eine
Zusammenballung deutscher Menschen in Miets

asernen vorzunehmen wie es auch nicht mehr
möglich sein kann die deutsche Landschaft
durch Bauten zu verunstalten die überall hin
Passen mögen nur nicht in die deutschen Gaue

here

ustrie

erei

zerei

Planung von oben Der Grundsatz der
Panmähigkeit ist heute Wirklichkeit geworden
dureb Errichtung einer Beichsstelle für Raum
ordnung deren Aufgabe es ist Zustand und
Entwicklungsmöglichkeiten der Landschaft fest

ustellen und auszuwerten damit eine für die
Allgemeinheit nicht dienliche Raumausnutzung
Verhindert wird Durch Einschaltung einer Be
eirksstelle für die Gaue Halle Merseburg und

burg Anhalt ist für eine gesunde Raum

ung

e

Die Selbsthilfe Einrichtungen des Handwerks zur Finanzierung

planung in unserem stark industriellen Gau
Sorge getragen In enger Zusammenarbeit mit
dieser Bezirksstelle wird das Handwerk die ihm
übertragenen Bauvorhaben ausführen

Das Handwerk hat sich aber auch selbst Ein
richtungen geschaffen die sowohbl der Ausrich
tung auf die großen Ziele der Bauwirtschaft als
auch der gesicherten Finanzierung der Bauvor
haben dienen

Die Treubau AG die vor etwa zwei Jahren
unter Mitwirkung des Reichsstandes des Deut

Von Dr Hans Boller Halle

schen Handwerks errichtet wurde hat sich die
Förderung der privaten Bauwirtschaft die Be
treuung des Bauherrn und aller am Bau betei
ligten Handwerker sowie eine gesunde PFinan
zierung der Bauten zum Ziele gesetzt Die Er
fahrungen die sowohl die Bauhberren als auch

die Bauhandwerker bei der Durchführung von
Bauvorhaben machten erforderte gebieterisch
eine Einrichtung die für beide Teile also für den
Bauherrn als auch für den Handwerker die Be
treuung der Bauten übernahm und die PFinan

Das Handwerk an der Arbeit
Jedes Haus auf dessen Dach die Richtkrone aufgepflanzt jede Strabe die dem
Verkehr übergeben wird sind ein Zeugnis des starken Gestaltungswillens den der
Führer in uns wachrief Jeden deutschen Volksgenossen erfüllt es darum auch mit
Stolz und Freude wenn er das Leben auf den Bauplätzen sieht wenn er das
Wachsen der Siedlungen den Bau der Straßen und die Errichtung der neuen
Bauten miterlebt

Unsere Handwerker aus dem Bauhaupt und Baunebengeierbe Betriebsführer
Gesellen und Lehrlinge die in der vordersten Front des groben Aufbauwerkes
stehen und denen der Führer eine der größten Aufgaben unserer Zeit gestellt hat
müssen mit ihren Arbeiten Vorbildliches leisten wenn sie der gestellten Aufgabe
gerecht werden sollen

Und darum mub unser Ziel im Handuerk sein Auch den letzten Handuerks
kameraden mit zu erfassen im Streben nach höchster Leistung und dem handuerk
lichen Wachiwuchs eine Erziehung zuteil iverden zu lassen die ihn befähigt hand
iwerkliches Können von Generationen wweiterzutragen und immer mehr zu
vervollkommnen

Wir wollen bei unserer Arbeit als Soldaten des Führers so handeln als hinge
von unserer Leistung das Wohl und Wehe der Gesamtheit ab Dann verwirk
lichen wir in unserem Schaffen aufs beste den Gedanken der Volksgemeinschaft

Gaubetriebsgemeinschaftswalter Handwerk Hans Sehnert

Landeshandwerksmeister

e e

Modellaufnakme der Se dtang in Rolle Arenkhieo Photo

und Durchführung von Bauten

zierung sicherstellte Durch Eintritt der Deutsch
landkasse und der Zentralkassen der Genossen
schaften in die Treubau AG wird diese nunmehr
in die Lage versetzt ein grobzügiges Bigen
heim Sofortprogramm in Angriff zu
nehmen

Nunmehr bat sich das Bauhandwerk im
Gau Halle Merseburg durch Gründung
einer Handwerksbau AG für den Gau
Halle Merseburg eine Einrichtung geschaf
ken die ganz und gar nach den Erfordernissen
unseres Gaues die Ausrichtung des Bauhband
werks auf die Gesamtlinie der deutschen Bau
und Siedlungspolitik vornimmt und der Finan
zierung der Bauvorhaben dient

Die neugegründete Bauträger AG vezweckt

I Die Förderung der privaten Bauwirtschaft be
eondere des Baues von grö eren Eigenheimen für die
öffentliche Beihilfe nieht mehr in Betracht Kkommt
und zwar grundsätzlich dureh private Selbsthilte ohne
öffentliche Mittel

2 Die Betreuung des Bauherrn damit er gute Ar
beit ohne Ueberschreitung des Voranschlages bekommt
Betreuung der geldgebenden Banken damit sie gegen
Ausfälle und Verluste gesichert sind Betreuung der
am Ban beteiligten Handwerker damit sie rasch und
sicher zum erarbeiteten Gelde kommen

Rasche aber gesunde TFinanzierung der Bauten
nach einem bestimmten Finanzplan insbesondere Be
schaffung der zweiten Hypothek

Die Handwerksbau AG für den Gau Halle
Merseburg die mit einem Kapital von 100 000
Reichsmark das auf 500 000 RM erhöht werden
soll gegründet wurde ist eine Selbsthilfeeinrich
tung des Bauhandwerks die für die Bauwirt
schaft unseres Gaues von größter Wichtigkeit
sein wird Denn die Bedeutung für den privaten
Baumarkt legt für den Baulustigen darin daß
Figenheime errichtet werden können bei denen
der Bauherr als monatliche Tilgungsrate kaum
mehr als eine monatliche Durchschnittsmiete für
einen Zeitraum von etwa 15 Jahren aufbringen
muß wenn er Eigenheimbesitzer werden will
Die handwerkliche Bauträger AG wird in Ge
meinschaft mit der Reichsstelle für Raumpla
nung mit Banken und allen am Bauwesen betei
ligten Stellen große Aufgaben zu erfüllen haben
Mit dieser Handwerksbau AG ergreift das Hand
werk von sich aus die Initiative zur Belebung
der Bauwirtschaft und zur Verwirklichung der
Siedlungs und Bauaufgaben die unserer Zeit ge
stellt sind und mit denen der Führer des deut
schen Volkes sich ein Denkmal für Jahrhunderte
setzen wird

Leitspruck der Arbeit
Grundsate muß sein Nicht der der Geld hat

und Besite sein eigen nennt hat ein Anrecht
auf den Genuß unserer Kultur sondern nus dder
der ein inneres Bedürfnis danach at Gang gleich
ob ihn das Schicksal mit irdischen Gültern ge
segnet hat Allein daraus wird die Sehnsucht des
deutschen Arbeiters gestillt werden unerfüällte
Sehnsucht erzeugt Neid Wenn der Mensch aber
selber an den Gütern des Lebens teilhaben darf

wird er nicht mehr von Neid und Haß erfüllt
sein sondern von Glück und Dankbarkeit

Dr Robert Le



Deutsche Möbel aus deutschem Holz

Kunden kommen oft mit ganz bestimmten
Wünschen zum Handwerker wenn es sich um
die Gestaltung des zu begründenden Heimes han
delt Sie wollen vielleicht ein Zimmer aus kau
kasischem Nußbaum Sie haben irgendwoher
eine Vorstellung von der Form die das Zim
mer haben soll

Der Entwurf den der Handwerksmeister dem
Kunden vorlegt ist dann meistens das Produkt

Mehr sein als scheinen

s O NDERBEILAGE PER HALI Is CHEN NACHRI CHTEdN I NEDUE S MITTELILAND

Handiverk gestaltet dein Heim

Von Dr Hans Boller

Mehr sein als secheinen Vor einem
halben Jahrzehnt haben mutige Handwerker eine
Bresche geschlagen in die undeutsche Stilrich
tung die uns die Nachkriegszeit bescherte Sie
fanden neue Formen ganz schlichte unter be
wubßter Betonung der Schönheit der deutschen
Hölzer Der Kampk um den klaren und schlich
ten Stil war schwer aber heute ist er bestanden
denn immer mehr wächst der Wunsch nach For

men die nichts mehr von der Veberladenheit der
Vorkriegszeit aber auch nichts mehr von der
Kälte und Formlosigkeit der sogenannten Sach
lichkeit in sich tragen

Heute sind überall Handwerker am Werk um
dem deutschen Menschen ein Heim zu schaffen
das behaglich ist und immer wieder Freude be
reitet Denn das ist die Aufgabe des heim
gestaltenden Handwerks den Kunden für die

Handwerkliche Möbel

neuen schlichten Formen aus den Hölzern g
deutschen Waldes zu gewinnen Die Ablehnuw
artfremder Formen und der exotischen Furnien
ist gleichzeitig die Ablehnung von Stilrichtungeg
denen es darauf ankam Möbel zu schaffen G
mehr darstellten als sie in Wirklichkeit waren
Wir haben es nicht nötig mehr zu scheinen z
zu sein sondern bringen in unseren Wünscehey
das zum Ausdruck was unserer heutigen et

z 0

den Stempel aufdrückt Seblichtheit Einfach
heit bei bewußter Betonung der Schönheit
es sich um Möbel für den Bauernhof oder à
Siedlungshaus für das moderne Eigenheim ode
das Arbeitszimmer handelt immer wird e
schöpferische Handwerker sich verpflichtet fü
len der neuen Stilrichtung zum Siege 2u ver
helfen Dabei ist bedeutsam daß der Zweck en
scheidet

der ausführlichen Unterhaltung zwischen Kun
Das ist eben das einzigartigeden und Meister

beim Handwerker Er gestaltet nach den Wün
schen des Kunden

Die Wünsche aber die die Kunden dem Heim
gestalter vorlegen sind trotz aller Bestimmtheit
recht oft geboren aus einer Unsicherheit an der
man erkennt daß der Nachahmungstrieb bestim
mend war für die Wünsche des Kunden Wie
oft hört man doch Ich habe bei meinen Be
kannten s0 etwas gesehen das will ich haben

Der Kunde selbst ringt um die neue Form
auch wenn er es noch gar nicht merkt Denn in
jedem Deutschen erfahrungsgemäß bei den Hei
ratslustigen zwischen 25 und 35 Jahren lebt die
Sehnsucht nach schönen schlichten Formen
Denn wenn der schöpferische Handwerker nach
dem der Kunde seinen Wunsch geäubert hat
einen Vorstohß macht um den Kunden auf die
edlen Formen auf die schönen schlichten Möbel
aus deutschem Holz aufmerksam zu machen
wenn der Meister die Gedanken des Kunden um
wandelt auf den neuen artgemäßen Stil dann
kommt auch dem Kunden die Erkenntnis daß
unsere Zeit sich bereits ihre eigenen Formen ge
schaffen hat Die Uebereinstimmung mit der
neuen Form muß aber durch den Meister für den
Kunden erst hergestellt werden Hierin liegen
grohe Aufgaben für alle Handwerksmeister die
sich die zeitgemäße Heimgestaltung zur Aufgabe
gemacht haben

Auch in unserem Gau haben Handwerke
unter Berücksichtigung der Zzweckmäbigkeit un
der Schönheit deutscher Hölzer Formen ges
schaffen die von dem Schöpfergeist des Hand
werkers bereätstes Zeugnis ablegen In unseres
Städten und Dörfern ringen die Handwerker u
das Verständnis der Kunden für die neue Forr
So haben sich in Naumburg 14 Handwerks
meister zu einer Heimgestaltergenossenschaft zu
sammengeschlossen um formgebend 2zu wirke
und die Seelenlosigkeit der vergangenen Zeit m

überwinden Was diese Meister schaffen ist
edelste Handwerkskunst und jedes Zimmer das
wir in den Werkstätten antrafen war von einer
harmonischen Geschlossenheit und Sehlichthei
die begeistert Das ist die Aufgabe die dem
heimgestaltenden Handwerker gestellt ist den
deutschen Menschen in seinem Heim Behaglieh
Keit und Freude schaffen die ihn stärken kö
den Kampf im Alltag
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Wirkungsvoller Erker gibt dem Einfamilienkaus die persönlicke Prägung Arckio Phkoto

Die auf dieser und der gegenüberliegenden Seite verzeichneten Firmen Sind beteiligt an der Errichtung der Bauten der

Baugemeinſchaft KRoſengarten Halle Nmmenödorf

Auguſt Möbius Nachf ElektriſcheAnlugen Baustofſfe Kohlen ArtDauorbrandofen

Nur einondan h Jnhaber Guſtav Möbius fahetang Gmban J sauber Wirtschaftlich r mtandgriff angenehme Strahlungs B a u ti ſch l ere i Karl Seiferheld

und der atme Jnnenausbau Ammendorf Halle Saalei Hindenburgſtraße 34 Deltitzseher Straße s1Ofe n p M ü er Halle Saale Thüringer Straße 25 Fernruf 349 08 Fernruf 300

ist Werkes Beleuchtungskörperbedient Fernsprecher 241 48 Radio Cement Kalk GipsSiegfrieö Werk menſchins Bütableiter Fonrohre KIinker
Lieferant der Baugemeinschaft Rosengarten

Die mitteldeutsche Türenfabrik LeicktbauplattenDerziehen Sie sich bitte bei allen

Sämkliche lieferte die bekannten Anfragen auf die Anzeigen in verttied Aer
Siegfried Sperrkolz Türen den Hallischen Nachrichten

in Ziegel Schiefer und Pappe
sowie Reparaturen mur dureh

Schkonau b Hersehburg
Ausführung der Dachardelten in der Gartenstadt Rosengarten

S Janz
Halle Saale
Deſſauer Str 85

l Andrae Söhne Halle Saale er
e Bau und Kunstschlosserei lin Winkler

u
Klempnermeister

Autog Schweißerei
Feineisen Konstruktionen
Treppen Geläncder Scherengitter

Sernruf 329 59

Austührangen von Hatur und TKungtstolnen Lichtschachtroste 7 rV Banardelten aller Art ma Für Priuats in ustriebauten Halie Ammendorf en
Faßboden usw S ialität Fi F 8

ſeihmann Stuken Terrazzo usw p e 2i a 2 serne Fahnenstangen Hindenburgatraße 63 x

Holzhandelsgesellschaft u Hobelwerk koHalle Gaale J N 0 m Haushaltungsherde rThäringer Straße Dauerbrandherde n b l instaugton
JUNOGoO und CORA Oefen We tur1ager in allen zum N er Badewannen Ausgüsse Kessel Reform Kesselöfen Holzhandlung und Sägewerk maum e

forderlichen Holzmaterialien speziell für Wilh Heckert Canenger Weg 2 Fernruf 261 70 ung Privat
kleeonwaren Groshandlung

Halle Saale Am Guterbahnhot 5 Fernspreech Nummer 210 71
Eigenheim
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Baugemeinſchaft Roſengarten

Baubetreuunsg o

Halle Saale Nmmenöorf
Bitro neben Restaurant Rosengarten Endstelle der Linie 14 Haltestelle der Mibag Fernrufe Halle 35846 Ammendorf 527

Es MAIT7TE P AND

Wir schaffen Figenheime für alle Volksgenossen übernehmen die Grundstücksbeschaffung Finanzierung und Bau

ausführung Unkündbare I und II Hypotheken bis zu 75 von Bau und Boden zu billigstem Zinsfube und
festem Tilgungsplan stehen zur Verfügung Alle Bauten werden nach Wunsch der Bauherren ausgeführt O Zur Zeit Planung und Durchführung der

In Aussicht genommen

I Gartenstadt Rosengarten mit zirka 2300 EFigenheimen
2 Gartenstadt bei Nietleben mit zirka 300 Figenheimen
3 Gartenstadt Gertraudenfriedhof mit zirka 100 EFigenheimen

Grundstſickpreise

ro I 50 2 50 R
Bestichtiqgung der laufenden Bauten Ist nach Anmeldung Im Baubüro gern gestattet auch Sonntags vormittags und nachmittags

Die nachstehend verzeichneten Firmen sind an der Errichtung der Bauten der Baugemeinschaft Rosengarten beteiligt

Aau Nooch
Bauglaserel und
rTischlerel

Sperzialitat

Fenster und Tdren

Ladenvorbau

Anfertigung von Möbeln

Ammendorf
Hallesche Straße 174

Otto Möbuß
Zimmermelster

Ammendorf
auptstrese 22

Ausführung aller

Zimmererarbeiten

Spezialität Treppen

Halle Saale
Delitzscher Str 87/88 Ruf 27892

lie ert Baustoffe aller Art sowie
Terrazzo Muschelkalkc Schamotte Materialien

Hohe Isolier fähigkeit

urd Feuerbeständigkeit

Trockenheit

und Wirtschaftlichkeit

s

Fordern Sie

kostenlose Zusendung

unserer aufklärenden

Druckschriften

C Kurt Flerold Malermeister P

5

Teilansicht der Gartenstadt Rosengarten

Einen erheblichen Beitrag zur Arbeitsbeschaffung einerseits und zur Durchführung des Regierungsprogramms
zur Schaffung von Eigenheimen andererseits leistet die Baugemeinschaft Rosengarten mit ihrem jetzigen
Bauprogramm
So ist das Projekt der am Rosengarten entstehenden Gartenstadt bis auf über 2000 Eigenheime erweitert
worden Die schmucken auf streng solider finanzieller und baulicher Grundlage errichteten Häuser wach
sen dort schon wie Pilze aus der Erde Auch die Anlegung der Straßenzüge lätt sich die Baugemeinschaft
angelegen sein Wasser Gas und Lichtversorgung ist bereits durchgeführt ebenso die Straßenbeleuchtung

Brikett Dauerbrand

Oefen
mit Stelg und Sturzzügen

Grosse Helzielstung
Nur einmal tägliche Bedienung

Vossherde Vossgruden
Badeöfen und Wannen Waschkessel

transportable Waschkesselherde

Frühjahrsgeräte r reid und Garten
Gartenpumpen Drahbtgepfleehte Handwoerks

zeuge Baubeschläge Haus uod Klehengeräte

F Lindenhahn
Königstraße 8

Ständlges Lager in
Betondrahtgewebe
Klärgruben
Betonplatten
Seibt zementgebundene

Holzfaser Lelchtbauplatten

frankolit Luftzelien
Isolier Lelchtbauplatten

Wawepa bevoratlonspiatten

CSW Colditzer Sohamotte
Stelne und Mörtel für alle Zwecke

la sächs Töpferschamotte
Westfalen Zement Dachziegel

Seton waren und Saustoffe aller Art

Vertr d Sllinwerke van BSaerle Co Geornshelm a Rh

Wie jetzt bekannt wird sollen von der Baugemeinschaft weitere Gartenstädte bei Nietleben und am Gertraudenfriedhofe entstehen sodaß sich später rings um Halle ein schöner grüner Gürtel mit netten Eigen Curt Trinks Halle S

heimen ausdehnt Bauspezialitäten

HALLE SAALE ALTER CANENAER WVEG
Schließfach 97 Fernsprecher 258 25 und 258 26

Baustoffe
für Industrie und Siedlungsbauten

Friedrich Sommer
Baugeschäft

BOro und Lager Jdullus Kühn Str 3 Fernruf 35228

Fliesen Spezial Abteilung A c x Ausfimmendor aheuns
Hervorragende technische Eigenschaften prädestinieren Lange Straße 25 sämtl Hoch und

Fernruf Ammendorf 265 TiefbautenTherm Oekonom Ziegel
Reparaturen usw

e für IndustrieTherm Oekonom Hauptverwaltung Fritz RauchfußBitterfeld Fläminger Ufer 10 Feraspreener 2826 h Privatbauten
Lieferanten der Baugemeinschaft Rosengarten

Halle Saale Streiberstr 5 Ruf 32081

ionsmalerei
nach Grundsatzen moderner Raumkunst



Eybender Schimmelreiter vor den Zügen herreite

22

e

Es wird noch viel zu wenig beachtet daß die
großen Entscheidungen der Menschheitsgeschichte

sehr eng mit den Veränderungen der Verkehrs
wege und der Verkehrsmittel zusammenhängen
Der Sieg der arischen Perser über die Semiten
war bedingt durch die verkehrstechnische Ueber

legenheit der mit raschen Pferden ausgerüsteten
Perser Aus der neueren Geschichte braucht nur
auf die Entwicklung der Tankwaffe hingewiesen
zu werden um deutlich zu machen wie tiefgehend

der Einfluß von Verkehrsmitteln auf das Leben
und die Geschichte der Völker ist Darum sind
die großen Gestalter der Geschichte meist auch
bedeutende Gestalter oder jedenfalls doch För
derer des Straßenbaus gewesen

Deutsechland erlebt zur Zeit eine Wiedergeburt

der Straße Der rasche Aufstieg der Motorisierung
unseres Landes hat an die Verkehrswege größere
Anforderungen gestellt die mit ziemlicher PlIötz
lichkeit in Erscheinung traten Das alte zudem
durch den Krieg stark mitgenommene Verkehrs
straßennetz konnte den Beschleunigungsbedürf
nissen des modernen Automobilverkehrs nicht
mehr genügen Wollte man den technisch ermög
echten Wirkungsgrad des Verkehrs bis zu seinem

Optimum ausnutzen und heben so galt es im
großzügigen Stile an die Schaffung neuer und
neuartiger Straßen heranzugehen So entstand
unter der Führung Adolf Hitlers das gewaltige
Projekt der Reichsautobahnen mit dem zugleich
ein entscheidendes Stück nationalsozialistischer
Arbeitsbesehaffung in Angriff genommen wurde

Die ersten Strecken dieses ganz Deutsechland
Uhberziehenden Straßennetzes sind bereits dem

Verkehr übergeben worden so daß hinsiehtlich
der Bewährung und der Betriebsweise der neuen

Reichsautobahnen séhon ämmerhin gewisse Er
fahrungen vorliegen Im Hinblick auf die dieser
Tage erfolgte Verkehrsübergabe der Reichsauto
bahn Halle Leipzig wird die Beachtung dieser
Erfahrungen von besonderer Wichtigkeit sein
Die neuen Straßen Adolf Hitlers sind keineswegs
Straßen in herkömmlichem Sinne sondern sind
wirkliche Bahnen Die Theorie der freien Schiene
wie sie einst beim Aufkommen der Eisenbahnen
aufgestellt worden ist ohne daß sie je in diesem
Bereiche hätte Verwirklichung finden Können
bei den Reichsautobahnen ist sie tatsächlich Wirk

Hehkeit geworden Auf diesen Bahnen kann jeder
fahren der ein Kraftfahrzeug Last oder Per

sonen wagen oder Motorrad besitzt Zu der
Theorie der freien Sehiene in ihrem modernen
Sinne gehört aber äußerste Verkehrsdisziplin der

Benutzer der Kraftfahrbahnen Wenn wir heute
auch nieht von der gleichen Gesechwindigkeits

anget befallen sind wie jene Zeitgenossen die die

Gesehwindigkeit der ersten Eisenbahnen durch
die Vorschrift begrenzen wollten daß ein signal

AP L IS CHEND E R H

Pfeiler der Eisenbakn Vnterfäkrung Halle Berlin
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utobahnen durch mitteldeutsches Land
Von Dr phil cam Dr Ing Professor Friedrich Bader Halle

Oberste Bauleitung der Reichsautobahnen

der Reichksautobakn Halte Leioazig Aufn 0OBK Halle

um die Leute aufmerksam zu machen so ist doch
mit aller Nachdrücklichkeit vor einer der größten
Gefahren der Reichsautobahnen nämlich dem
Geschwindigkeitsteufel zu warnen Bei aller Ver
kehrsbeschleunigung die die Reichsautobahn er
möglicht ist sie doch Keine Einrichtung zum
Herausholen der größten Geschwindigkeit Sie
würde weder dem Kraftfahrzeug dessen Motor
dadurch bald überanstrengt werden würde noch
dem Kraftfahrer der dabei noch der besonderen
Gefahr unterliegt daß er auf den graden Strecken

der Reichsautobahnen die Geschwindigkeit gar
nicht mal empfindet gut tun Zur Herabminderung
dieser Gefahren sind in die Linienführung Kurven
eingelegt worden deren Radius allerdings meist
sehr groß ist und die infolgedessen nur eine be

nnnrr r

grenzte Herabminderung der Geschwindigkeiten

bewirken Daher muß jeder Benutzer durch pein
liche Beobachtung der vorläufigen Autobahn
Betriebs und Verkehrsordnung mithelfen ernstere

Unfälle die sonst unvermeidlich sind zu ver
hindern

Der Reichsautobahnbau ist ohne Vorbild Eine
Fülle technischer Probleme hinsichtlich der Unter
grundvorbereitung der Dammschüttungen der
Auffahrtsrampen der zahlreichen Brückenbauten
und schließlich der zweckmäßigsten Fahrbahn
decken tauchte auf und erforderte eine gründliche
dabei aber doch rasche Lösung Die deutschen
Straßenbauer dürfen mit Stolz sagen daß die
dureh die Reichsautobahnen aufgeworfenen tech
nischen Probleme restlos gelöst sind Diese
Lösungen sind erreicht worden ohne durch den
Linienzug der Kraftfahrbahnen die Schönheit der

NE u
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Landschaft zu zerstören in den meisten Fälen
so namentlich auch auf der Strecke Halle Leip
zig werden die Straßenbauwerke der Reichsauto
bahn ein die Landschaft belebendes und ver
schönendes Bild abgeben zumal wenn die An
pflanzungen der Dämme im frischen Grün prangen
werden Anders wie bei den Eisenbahnen die sehr

oft Schnelligkeit gaben aber Schönheit nahmern
verläuft hier die Entwicklung wo sich Schnellig
Keit und Schönheit harmonisch vereinen

Mit dem Lösen der Bauprobleme sind natürlich

noch nicht alle Fragen die der Betrieb der Reichs
autobahnen aufwirft erledigt Der deutschen
Wissenschaft ist es gelungen die für ein verhält
nismäßig rohstoffarmes Land wie Deutschland be

sonders brennende Fragen der Treibstoffversor
gung und der Gummiversorgung soweit zu lösen

daß praktische Schwierigkeiten daraus kaum
mehr erwachsen können Fortgesetzt ist die
deutsche Automobilindustrie am Werke Pahr
zeuge zu entwickeln die auch den erhöhten Be
anspruchungen des Reichsautobahn Betriebes ge
wachsen sind Möglicherweise führen auch die
bereits vor 50 Jahren unternommenen und heute
wieder aufgenommenen Versuche des Kraft
wagenantriebes mit Dampf durch Holz bzw
Kohlenfeuerung zu weitergehenden Lösungen
Hier ist die Entwicklung ebenso wie die Ver
wendung des Gases als Treibstoff noch im vollen
Gange

Mit dem Bau der Reichsautobahnen leistet
heute Deutschland Pionierdienst Starke Impulse
hat die gesamte Bauwirtschaft von der Schaffung

der Autobahnen empfangen Die sorgfültige
Materialauslese hinsichtlich der Baustoffe die Ver

tiefung unserer Kenntnisse im Beton und Eisen n
betonbau die Entwicklung peinlich genau arhbei l
tender Untersuchungsmethoden der natürlichen
und künstlichen Baustoffe die architektonischen
Anregungen die von den Brückenbauten und
Kreuzungsbauwerken ausgingen aus alledem
wird die Bauwirtschaft Nutzen ziehen Nicht zu
letzt wird auch die soziale Betreuung der Bau

arbeiter auf welche die Bauleitung der Reichs
autobahnen ausschlaggebenden Wert gelegt hat
für die gesamte übrige Bauwirtschaft als Vor
bild dienen können

Die hohe Qualität der Reichsautobahnen wird
dann noch von ihren Schöpfern reden wenn die
AMAänner die damit ihr Bestes einsetzten einmal
nicht mehr sein werden So darf man auch in An
blick der fertigen Bauwerke die Mühen und An
strengungen nicht vergessen die der leitende In
genieur aufwenden mußte um nach vorherigen
genauen Plänen die vom Führer gestellte Aufgabe
ins Werk zu setzen

Die vorstehenden Ausführungen sind einem Vor
trag entnommen den Prof Dr Bader kürzlich vor dem
Verkehrswirtschaftlichen Seminar der Universität
Halle hielt
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Halle Saale

Regierungsbezirk Merſeburg
Sitz Halle Saale

BrunoDippner
Zentralheizungsbau

Huttenstraße 58 59 Fernruf 332 83

Handwerksbau H G
Gräfeſtraße 24 Fernſprecher 21974

Ausführung aller Bauvorhaben Betreuung Beratung und Finanzierung

2 u Sennerite
Fernsprecher Halle 26397

Rohrleltungen für Hoch

und Nliederdruck

Warmwasser Bereltungen

Quarzporphyr Union
Fernruft3332 u 13334 Tel Adr Stelnunlon Lelpzig

PpPflastersteine Packlage Reichsbahn Schotter
Wegebauschotfter Edelsplitte geteert und ungeteert

Zzentralhelzungs

und Lüftungsanlagen

Fernhelzungen

Lufthelzungen

Sanitäre Einrichtungen

o NDERBETLAGE PER HIIADDISCHEN NACHRITCH TEN T NFE V MITTE P AN De

Poröse Voll und Lochsteine Deckensteine aller Systeme
hiohIbIock u Viellochsteine Klinker alle Forrmen u Sortensteine

Trotha sennewitzer Actien ziegeſeſen Seseſisecheart

BETONVWERK
S

Inh Karl Heinz Teigeler

Laußig Eilenburg Landh
Telefon Düben Mulde 226 Behörden und zahlreichen Baufirmen

Osthavelland Altenhain G m b H
Hefert aus bestem Quarzporphyr Wegebausohotter Bahnschotter Splitte fur Betondauten Edoi
splitte geteert und ungeteert Relhensteine Klelnpflaster Kopfstelne Packlage Jeder Sohlagung

bau ständige Rohrlager Lieferant von der Reichs

autobahn von Heeres und Kanalbauämtern städtischen

Hartstein
Verkaufsgemeinschaft

Leipzig C Markt 9
Fernspreoher 168181 und 43398

GmbH HALLE SAALE

Kunstseidespinndiüsen
aus Metall für alle Verfahren in jeder Lochzahl und Lochweite

Auskunft erteilt die Handwerksbau Gräfeſtraße 24 Handwerks
kammer ſowie alle Kreishandwerkerſchaften im Gaubezirk Halle Merſeburg

OPEL WOLFF
Halle a Berliner Strase 5 Fernruf 24666

18911 125 1086

zentralhelzungen Be und Entwässerungs Anlegen
seanitére Einrichtungen BReporeturen aller Art Beretungen

v

Halle Saale Zwingerstraße 6 Telefon 24096

Fenster Türon Troppen Ausführung
zümtlioher Rolz arbeiten für den
Innenausb an Ladenbdau

Ihre Forderung nach einer ansprechenden

und dauerhaften Fassade

Mitteldeutsches Edelputzwerk

Er
Autoöle Dleselmotorenöle für statlonäre Motore und Kraftwagendieselmotore Getrlebeole Maschinendle
Zylinderöle Elektromotorenöle Gasmotorenöle Bohrole Zieh u Härteöle Transformatorenöle Anlasser u Schalter
öle Rüböle Rizinusöle alle Spezialöle für Schmierung Metallbearbeitung u and Zwecke Petroleum Wasch u Putzole

Ane kechnisehen Fettea Autofette Getriebefette Staufferfette Maschloenfette Heislagerfetto Walzenfettdatratts n
Huf und Lederfette Wasserpumpenfette Kugellagerfette Kurbellagertette Vaselinebriketts Adhäsſons und Treibrlemenfette Dampthahn
schmiere Kammradschmiere Steinbrechetfett Rostschutzsalbe Wagenfette in hervorragenden Qualitäten tC W PABST HA L e e
Fabrik Halle Saale, Privatstraße Zimmermann 2 Fernsprecher 269 35 und 2652 07 Gegr 1862

Rennforth Autoschmiermittel

von 04 mm an Düsen jeder Art für alle Fabrikationszweige Bauklempnerei

Friedrich Eilfeld S
Ankerstr 2 Ruf 312 71

w

Möbel Transporte 35

Snargelder
ſind die beſten Waffen

in der RPrbeitsſchlacht
Auch die letzte Mark muß mobil ge
macht werden Zögern Sie nicht
Jhre Rücklagen auch ſolche für
näherliegende Verwendungszwecke
unſerer Stadtſparkaſſe zuzuführen

Es iſt Ihr Vorteil u Sie helfen
der heimiſchen Wirtſchaft dem
Handwerk dem deutſchen Arbeiter

Die Staötſparkaſſe
zu Halle

bietet Jhnen bequeme Anlagemöglichkeiten
durch ihre Zahlſtellen in allen Stadtteilen

Hauptſtelle Rathausſtraße 5
3weigſtellen

Trotha Magdeburger Straße 19
Große Brunnenſtraße 3a
Bernburger Straße 8
Riebeckplatz 3
Merſeburger Straße 115
Geſundbrunnen Steubenſtraße 4
Ranniſcherplatz

Ein und Rückzahlungen von 1 RM an

dern de

wie
S

Molz
häuser und Barackenfür alle Zwecke seit 30 Jahren bewährt
Kürzeste Lieferzeit Zugelassen von
der Reichsleitung d Arbeitsdienstes

Ffriecrien W kohmüller

öhbzig und Installation Baugeschäftin Anhalt Sanitare Anlagen tot UND TIEFBAUA BETON UND EISENBETONBAU 9Große Brunnenstr 22 Halle Saale halberstädter Straße

III eHalle Saule 4leipzger Str 45 Fernruf 27621 Duren aie HN Möhel GWolff t
9Bahnspedition Sammelverkehre werben XWasser Umschlag Verzollung heißt erfolgreich

werben

Herm Lücke

Eduard Bergmann a

Möbeltransporte

m

Werkstätten für Holzhausbau Güsten
in Anhalt Musterbuch Nr 8 RM 05

immer größer
wird der Kreis

begejsterter 6MVWV An
hönger welchen sich die

M W Wagen durch
ihre vielen auch in
schvweiſsten Weitfahiten
und Zuverlässigkeitsprü
fungen erwiesenen Vor
zügen eroberten

Woernerkenseh
fachgeschäft für W Fahneuge

Adoif Hitter Ring 4

Auf der diesjährigen Automobil Ausstellung erregte berechtigtes Aufsehen der

neue 7,7 Liter Typ Garant
mit Schwingachse Tiefrahmen Eindruck
Centralschmierung hijdr Vierradbremse
Schneltl baw Schongang

Wir liefern jetet diesen formschönen Wagen als

viersitzige Limousine für RM 2550
viersitzige Kabrio Limousine RM 2600

Besichtigung und Probefakrt unverbindlich bei der

Automebil Verkaufs Geselischaft mhn
Merseburger Straße 32 Fernsprecher Nr 254 27

gut und preisweft von Zu erreichen

Bahnlinie 7franz Rudolf 8 Co

Halle a Krausenstr 16 DRUCKARBE ITEN n
gegr 1879 Telefon 221 06 nliefert in neugeitlicher

Ausstattun g die
Buchdruckerei der
Hallischen Nachrichten

c

7 c
7

m

7

die neue 22PS Sportmaschine

Viertakt Zweizylinder, Für nur 540 R
Blockmotor kopfgestevett eine 200er DKW in der e
2 Vergaser Viergang bekonnt goten nd zu

verlässigen KonstruknenDoplex Keſtengetriebe ein erstaunlich hoher
Kardanontrieb zum in Gegenuen for veren

J aismäßig wenig Geld Xterrod usw Besichtiguog
und Probefahrt jederzeit

Artar Waureziger
Geitststraße 22

Tauscher Halle
Kraftſahrzeug Handelsgesellschaft
Hindenburgstr 59 Ruf 36369
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Der Zeitungsbericht wonach jüngst das um
die Mitte des vorigen Jahrhunderts erbaute

Braunschweiger Bahnhofsgebäude unter Denk
malsschutz gestellt worden ist verdient mehr
Aufmerksamkeit als nur die flüchtige Hinnahme
eines scheinbar sonderbaren Beschlusses der für
den Denkmalsschutz zuständigen Behörde Er
bedeutet daß das Zeitalter der Hochtechnik und

damit der modernen Kapitalistischen Entwick
lung des deutschen Wirtschaftslebens seit der
Gründung des Deutschen Zollvereins in eine Ver
gangenheit zurückreicht die wir bereits mit
anderen Maßstäben messen als noch vor wenigen
Jahrzehnten Ein Zeitalter das wir nicht nur

wirtschaftsgeschichtlich zu ergründen suchen und
mit den Mitteln einer vergleichenden Wirtschafts
Kunde an der Gegenwart messen möchten son

dern dessen Denkmäler wir bereits mit dem lie
benden Auge des Menschen umfassen dem jede
aber auch jede Aeußerung nationalen Werde
gangs ein Mosaiksteinchen in dem erhabenen Ge
gamtbilde der Kultur seines Volkes bedeutet
Mit welcher Berechtigung wir von einer Wirt
schaftlich technischen Kultur sprechen dürfen
zeigt ja eine Schöpfung wie das Deutsche Mu
seum in München zeigt in der Gegenwart er
freulicherweise schon fast jeder Fabrik und Ver
Kehrsneubau wieder wenn es auch in der 2zWwei
ten Hälfte des vorigen Jahrhunderts und auch
noch vor dem Kriege so schien als ob der Be
griff wirtschaftlich technische Kultur ein
Widerspruch in sich sei So war es einmal aber
so war es nicht immer Eine alte Papiermühle
an einem unserer mitteldeutschen Flüsse ein
Eisenhammer im Wiesen und Waldland der öst
Kechen Kreise unserer Provinz eine Kupferschie
ferhütte in Mansfelds Gründen das einsame
Zechenhaus im ausgekohlten Braunkohlenfelde
schließlich die schattenschwarze Bockwindmühle
auf dem heimatlichen Porphyrhügel und viele
andere auch geringere noch sie alle sind
denkmalhafte Zeugen einer wirtschaftlichen Kul
tur an denen man heute schon nicht mehr

Jachtlos vorübergeht denen auch wir die wir
unsere Heimat lieben fortan mit einiger Auf
merksamkeit begegnen wollen

Das sind so Gedanken die einem kommen wenn
Wir aufmerksamen Sinnes unsere heimatliche Indu
Strielandschaft durchwandern und einmal nach den
Marksteinen ihres unvergleichlichen Werdeganges for
Sechen die nicht ihr Fluch sondern ihre Größe ist die
noch Größeres auch im sittlichen und volkstümlichen
Sinne gebären kann Denn sie ist die nicht wegdenk
bare Plattform auf der die Menschen des Mittellandes

in den letzten hundert Jahren standen und auf der
neh der neue dentsche Mensch der Zukunft stehen

muß Werkstolz heimatstolz volkstolz wie die Pio
miere die den Grund erbauten Keine Hasser son
dern rückhaltlose Bejaher der Technik die in Zukunft
len Nachfahren genau einmal als soleh ein Stück
bigenen Wesens erscheinen soll wie wir es den Denk
mälern der Vergangenheit nicht absprechen können
Da mögen wir nun unsere Schritte lenken in welcher
Richtung wir immer wollen ob wir durch die Straßen
Halles wandern oder die nüchste Vmgebung der Gau
tadt durchstreifen ob wir die Grenzkreise des Be
irkes oder eine der Kreis und Landstädte besuchen
das geschieht liche Werden des heimatlichen
Nirtschaftslebens wird uns noch in einer Fülle von
Denkmälern und Zeugen sichtbar werden obwohl nicht

enige verschwunden sind weil sie nicht immer der
rhaltung wert waren Man muß sie freilich zu fin
len wissen

Zunächst in Halle selbst Da ist wohl der ehr
Fürdigste technisch wirtschaftliche Kulturzeuge die
instige Königliche jetzt längst pfüännersechaftliche
Saline deren altertümlich geschmackvolle Baulich
keiten noqh von Uhrturm und Preubenadler bekrönt
werden Da ist um gleich in der Nähe zu bleiben
r nene jetzt aber auch schon alte Packhof am
Iauptzollamt ein nüchterner aber gar nicht übler

eckbau in den dreißiger Jahren des vorigen Jahr
underts von dem tüchtigen Baumeister Justus Peter
Sehultae errichtet da sind die von der Zeit vermorseh
en und ein wenig zusammengesunkenen Gerbersehup
en an der Gerber und Schwemmsaale auf die freilich
eine möoderne Lederindustrie als auf ihre ehrwür
ligen Vorfahren herabsehen kann Die Zuekersiederei

Hospitalplatz die erst e Rübenzuekerfabrik in
alle und in einem weiteren Umkreis überhaupt 1835

rrichtet ist seit fast einem Mensehenalter verschwun
en aber sie hat mittelbare und unmittelbare Nach
olger hinterlässen und heute gehört die Rafünation
s rohen Zuckers zu den Haupterwerbszweigen der
ſtadt Halle Noch steht aber lebt nieht mehr die

ese der halliscehen Maschinenindustrie
e ehemalige Maschinenfabrik von Leutert Aoewes
u der Burgstraße die die erste und älteste Masehinen
i in Halle war damals weit vor den Toren der

h e

S

en voll eigen iel ſah wieger
ingezogen ebenso wie in das nahe

der Aansfeld AG dessen

vollmassives 16 Vorteilhaf
Von an

Von Dr E

etwa 120 Jakre altes Turbinenhaus aus Rothenburger
Sandstein erbaut die Meisterhand eines unbekannten
aber kunstverständigen Architekten verrät

Eine Unzahl bergmänniseher Kunstbauten oder hre
Reste leiten den Wanderer von Rothenburg über
Friedeburg wo der berühmte 31 Kilometer lange
Sehlüsselstollen mündet in die Kupferhüttengegend
von Hettstedt Die kleinen Halden und ver
stützten Schächte des Mittelalters die größeren des
stolzen Bergbaues in der Preußischen Hoheit wäh
rend des 18 Jahrhunderts die ganz großen aus der
jüngsten Vergangenheit des Mansfeldschen Kupfer
schieferbergbaus die gewaltiger als Hünengräber der
Vorzeit in der einsamen Landschaft liegen Sodann
im Wippertal die malerischen seit hundert Jahren
kaum veränderten Gebäude der Seigerhütte bei Wie
derstedt im Gewirr der Werkshallen Kühltürme und
des Essenwaldes der Gottesbelohnungshütte das graue
Haus der einst so berühmten Amalgamieranstalt bei
Burgörner auf hoher Halde das Denkmal der ersten
preußischen Dampfmaschine auf dem König Friedrich
Schachte an all diesen nur scheinbar leblosen Gegen
ständen lesen wir den Weg ab den der mansfeldische
Kupferschieferbergbau und die Verhüttung des Erzes
seit mehr als 700 Jahren genommen hat Wir wen
den uns den Bergen und Tälern des Unterharzes zu

er n ar urrnscuken Na cunrkic u re 7 Nee UES MITTE I I AN p

Wiegenstätten mitte deutschen Gewerbe leißes

rich Neuß

Gedankenschnelle wieder über Halden von Sehfefer
und Sechlacke kleine und große und riesige über die
Hütten und Schächte von BEisleben über die toten
altertümlichen und die modernen lebenden mit 2000
und mehr Mann Knappenschaft Wir sehen die Ma
lakow türme abgeworfener Schächte bei Wimmelburg
die langen fast schnurgerade durehs Gelände sich hin
ziehenden Reihen der Lichtlöcherhalden des Frosech
mühlen Erdeborner und Rißdorfer Stollens die
irgendwo in einem Feldgrunde geheimnisvoll münden
Aber da sind wir schon über dem Oberröblingen
Teutschenthaler Braunkohlenrevier und über der Kali
industrielandschaft des Weidatales mit ihren unter
irdischen Steinbrüchen und den zahlreichen erlosche
nen Brennöfen Aber über Schraplau selbst stäubt es
hell von den groben Werken und über Röblingen
dunkler von den Brikettpressen und Bitumenfabriken
Die Anfänge dieses Wesens liegen verlassen vergessen
zwischen dem Getriebe des Tages in Stedten alte
Torfsteinschuppen bei Teutschenthal ein paar Zechen
häuser von Gruben deren Name heute niemand mehr
kennt die aber die ersten die Pioniere auf dem Felde
waren und der ganzen Landschaft Arbeit und Brot
gaben wie z B die berühmteste von allen Braun
Kkohlengruben der Schachtberg bei Langenbogen
Heute tot ausgekohlt übergrünt die Halden hat kein

Fabrik Webau Riebeck scke Montanwerke in den seekeiger Jakren

Die Neumäkle bet Haygnsbarg eine der

in den Wäldern häuft wie einst der Köhler die Meiler
und gewinnt die im Kupferverhüttungsprozeß trotz
der Bessemerei in Hettstedt heute noch unentbehr
Hehe Holzkohle Aber der Bergbau auf Risen Zink
Blei ja auf Silber und Gold bei Tilkerode bei Neu
dorf und Harzgerode schon im Anhaltsehen gelegen
ist erloschen wenngleich die langen Pingenzüge die

halb verfallenen Stollenmundlöcher einsame Zechen
häuser gähnende Schachtabstürze noch von seiner ein
stigen Ausdehnung erzählen Bei Harzgerode liegt

auch soleh ein altes Schachthaus Albertine ge
heißen Hier verdiente sich Carl Adolph Riebeck
den ersten Bergjungenlohn ehe er auszog in das
Braunkohlenland zwischen Elster und Saale um in
wenigen Jahrzehnten ein Riesenunternehmen aus dem
Boden zu stampfen In dieses Land eilen wir mit

Armband Uhren
e 86

oro

Aus der Riebeck schen Festschrift 1933

ältesten mitteldeatechen Paptfermüäühklen
Aus Der Kreis Zeitz

Geringerer als Goethe diesen ersten Tagebau in der
preußischen Monarchie besucht wollte man um dieser
wiehtigen Grube willen gar einen Kanal bis zur Saale
bauen

Nun sind wir wieder an der Saale an dem Salz
us der heute eigentlich ein Kohlenfluß genannt
Werden mübte aber auch den uralten Namen noch zu
Recht trägt Die 14 Essen Leunas grüßen noch immer
die Kunst türme Witzleben und Borlach der Saline
Dürrenberg seine Gradierwerke und Siedehäuser und

in Bad Kösen knarrt vom Wasserrad in der Saale an
getrieben tagaus tagein das hölzerne Feldgestänge
das die Solepumpen bewesgt gleichsam als lebten wir
noch nicht im Zeitalter der Elektrizität und des Diesel
moötors Bis vor einigen Jahren Konnte man in Merse

Armband Uhren

vurg nock eſne alte wunderbare Paplermükle neven
der modernsten Papier und Zellulosefabrik im Be
triebe sehen bis erstere abbrannte und das Werk
stillgelegt wurde Aber jene zu Haynsburg an der
Plster nahe Zeitz steht noch wenn auch ihr Inneres
für würdig befunden wurde in das Deutsche Museum
nach München gebracht zu werden Aueh unsre hei
mische Papierfabrik Cröllwitz läßt unter allerlei
modernen und modernsten Baulichkeiten noch den
alten mehrhundertjährigen Kern erkennen

Zwischen Saale und Elster Uegt das Zeitz WeiBen
felser Braunkohlenrevier das Land in dem Carl
Adolph Riebeck der Bergmannssohn groß wurde
Aber welcher Hallenser besucht es schon Und doch
stickt es um mit Goethe zu reden voller Merk
würdigkeiten Wo im Jahre 1080 Rudolf von Schwa
ben den Kaiser Heinrich IV schlug bei Hohen
mölsen selber Hand und Leben verlor wo der mäch
tige Wieprecht in seiner Groitzscher Burgkapelle unter
edelsteingeschmückter Grabtumba nach einem Kämpfe
rischen Leben ohnegleichen zur ewigen Ruhe bestattet
wurde wo Gustav Adolf fiel und Scharnhorst die
Todeswunde empfing wo schließlich Lützows wilde
verwegene Schar unter den Pallaschhieben württem
bergischer Reiter zersprengt wurde da schürfen
heute die Bagger klickern die Brikettpressen schwelt
in Tausenden von Retorten die braune Kohle in rie
sigen und neuzeitlich ausgestatteten Anlagen

Bin merkwürdiges künstlich geschaffenes Gewässer
der Floßgraben führt uns vom Zeitz WeiBenfelser
Braunkohlenland nach Norden der Elster und Lup
pen Aue zu Auch der Floßgraben ist ein technisches
Kulturdenkmal das hierzulande seinesgleichen sucht
und seinen Nachfahren im künftigen Elster Saale
Kanal findet Im Jahre 1570 begonnen hat er bis 1815
der Scheitholzflößerei von Altenburg bis Halle ge
dient bis die Braunkohle das Holz verdrängte Vom
Kohlenland kommen wir nun in das Kornland 2zwi
schen Halle Bitterfeld und Schkeuditz wo die Wind
mühlen noch lustig ihre Flügel im Winde drehen
während die starke Wasserkraft der Elster zahlreiche
Wassermühlen treibt die bis heute den Wettbewerb
mit den Dampf und Motormühlen noch erfolgreich
bestehen konnten Manche von ihnen ist ein feines
Beispiel des technischen Kunstgeschmacks unserer
Vorfahren die es verstanden auch ein mechanisches
Werk dem Auge gefüällig zu umkleiden und darzu
stellen Man schaue sich daraufhin z B einmal die
älteren Gebäude der Döllnitzer Rittergutsbrauerei an
Das gewaltige Bitterfelder Industriegebiet mit seinen
unzähligen Fabriken und Gruben und Krafterzeu
gungsstätten hat sieh dagegen zunächet wurzellos
über die Landschaft ausgebreitet Das Wort von dem
bitteren Feld ist mehr als ein Wortspiel Die

chemische Industrie ist buchstäblich aus dem Boden
gestampft worden Abseits ganz abseits vom großen I
Treiben verstecken sich in Waldwinkeln in kleinen Iſt
Dörfern die ersten Vorläufer eines Gewerbefleißes
zwischen Mulde und Elbe Eisenhämmer pochten hier
einst Teerhütten dampften in den Wäldern bei Düben
und in seltsam geformten Brennöfen gewann man das
erste Steinzeug für das heute Bitterfeld und Dom
mitzseh den Namen geben Auf der Mulde aber raueh
ten und tropften die Räder der Schiffksmühlen Aber
wird man fragen Eisenhämmer hierzulande Ja im
UVntergrunde der Sumpfwiesen und wasserreichen
Wälder hatte sich einst das Raseneisenerz gebildet
und bot die Lebensbedingungen für diese Werke von
denen eines der Lauchhammer im Kreise Schweinitz
zu gewaltigem Vmfange heran wachsen konnte obwohl
die Erzlager sich erschöpften

Hier im östlichsten Winkel unseres Gaues
wollen wir die flüchtige Wanderung beenden
Aber damit sind die Mäler und Marksteine seines
wirtschaftlichen Werdens und seiner Erschlie
ßung mit den Mitteln der Technik bei weitem
nicht aufgezählt Ueberall in der Landschaft
liegen sie zerstreut letzte Spuren einer Saat die
vielfältig aufgegangen ist und nun überreiche
Frucht trägt Sie nicht zu vergessen sondern sie e
vielmehr zu pflegen wie dies in Löbejün ge Al
schah wo man jüngst den Zylinder der ersten
preußischen Dampfmaschine als Denkmal neu Haſie 3
aufstellte oder in Laucha wo das alte Ulrich
sche Glockengießhaus zu einem Glockenmuseum
eingerichtet wurde ist nicht der Ausfluß einer
müßigen Empfindung Betrachten wir die tech
nischen Kulturdenkmale unserer Heimat die
Wiegenstätten des heimischen Gewerbetfleißes
dann begreifen wir welche VUnsummen mensch
cher Arbeit nötig waren sie entstehen zu lassen
und sie ihrer heutigen Vollkommenheit entgegen
zuführen Dann fühlen wir auch wie oft ganze
Geschlechter in Freude und Leid mit ihnen ver
bunden gewesen sind und wie der schaffende
Mensch auch unserer Heimat zu seinen Ardeits
geräten Maschinen und technischen Bauwerken
ein tief inneres Verhältnis gehabt hat das bis
auf den heutigen Tag nicht verschwunden ist
wenn es sich auch oft hinter hohen PFabrik
mauern der Kenntnis der Allgemeinheit entzieht
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Rheumatismus Gicht
Blutarmut Mattigkeit Nervoſität

ſchlechte und fehlerhafte Blutbeſchaffenheit
Beſtes Kurgetränk bei

Zucker und Nierenleiden Arterienverkalkung

Zu Haustrinkkuren
Seit mehr als 200 Jahren hervorragend bewährt

und ärztlich empfohlen

e e Der Brunnen iſt wohlſchmeckend und erfriſchend
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